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Einen Schönen Frühlingsbeginn 
und ein frohes Osterfest

wünscht für die Gemeindevertretung
Ihr Bürgermeister
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Gemma „Haserl schau´n“ ins Osterhasendorf nach Langenwang - Seite 33
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Vorwort des Bürgermeisters

Ein wichtiges Bauvorhaben in 
diesem Jahr ist der Neubau der  
Wasserleitung (Pretulstraße) 
und der Bau des Hochbehälters 
im Bereich des Steinbruchs. Einen 
Beschluss über den Bau und die 
Finanzierung gab es bereits im Ge-
meinderat.

Im heurigen Jahr errichtet 
die Siedlungsgenossenschaft  
Rottenmann 16 Wohnungen 
in der Grazer Straße. Die Fertig-
stellung ist Ende 2012 geplant.  

Liebe Langenwangerinnen	und Langenwanger! Liebe Jugend!

Die neue Straßenbeleuchtung entlang der 
sanierten Ortsdurchfahrt

Der geplante Hochbehälter
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Der Frühling hat begonnen! 

Viele Sportaktivitäten konnten in 
unserer Gemeinde durchgeführt 
werden: Skifahren und Snow-
boarden auf der Skiarena Lam-
meralm, Langlaufen im Bereich 
Waldrandsiedlung und in der 
Schwöbing, Eislaufen, Eishockey-
spielen und Eisstockschießen auf 
unserer Kunsteisanlage und bei 
den Stocksportvereinen. 

Herzliche Gratulation unserer 
Mannschaft Ice Park Rangers zum 
3. Platz in der Landesliga Nord-
Ost und den Jugendmannschaften. 
Unsere Kunsteisanlage wird auch 
in Zukunft weitergeführt. 
Der Winterdienst wurde im un-
ermüdlichen Einsatz durch die 
Bauhofmitarbeiter und den Weg-
genossenschaften geleistet. Stra-
ßen und Wege, Parkplätze und 
Gehsteige sind befahrbar und be-
gehbar zu halten. Ein Danke allen 
MitarbeiterInnen des Bauhofes 
und den Weggenossenschaften. 
Die Straßenbeleuchtungen in der 
neugestalteten Ortsdurchfahrt 
L118 sind bereits fertig gestellt.

Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt bei Herrn Ste-
phan Bauer, Tel. 03854/6155-17.  
Wir sind stolz, dass bereits 200 
SchülerInnen unsere öffentliche 
Musikschule besuchen. 14 bestens 
ausgebildete LehrerInnen sind für 
die Jugendlichen zuständig.

Wir bemühen uns unermüdlich, 
Firmen und Betriebe bei uns zu 
erhalten und anzusiedeln. 
Ich werde mich bemühen, dass sich 
in Zukunft wieder neue Firmen in 
unserer Marktgemeinde ansiedeln 
werden.

Liebe Langenwangerinnen und 
Langenwanger, liebe Jugend!
Als Bürgermeister unserer Markt-
gemeinde wünsche ich der Lan-
genwanger Bevölkerung alles 
Gute, viel Gesundheit und ein 
schönes Osterfest 2011!
Ihr 
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Gemeindeinformation

Am 02. April 2011 absolvierten 14 
MusikschülerInnen unserer örtli-
chen Musikschule die Prüfung 
zur Erlangung der Jungmusik-
erleistungsabzeichen des öster-
reichischen Blasmusikverbandes. 

Die in vier Abschnitte –  
Junior, Bronze, Silber und Gold – 
zugeordnete Leistungsbeurteilung 
besteht aus einer theoretischen 
(schriftlichen) und praktischen 
(Vorspiel am Instrument) Prüfung.

Birgit Pretterhofer und Mar-
tina Rinnhofer - beide Querflöte 
- werden am 16. April 2011 die 
Prüfung zum Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Gold ablegen.

Musikschule 
Langenwang

Wir gratulieren folgenden 
JungmusikerInnen:

Junior:
Eva Rinnhofer	 Tenorhorn
Marlene Peuker	 Klarinette
Anna-Sophie Paar	 Saxophon
Michael Schmid	 Posaune
Florian Schwarzenegger	 Klarinette
Dominik Haberz	 Schlagzeug

Bronze:
Tamara Schneeberger	 Saxophon
Marlene Präsent	 Querflöte
Martin Kohlbacher	 Tenorhorn
Silber:
Kerstin Zelinka	 Querflöte
Martina Stryzek	 Saxophon
Carina Zingl	 Saxophon
Michael Reithofer	 Saxophon
Daniel Rußmann	 Tenorhorn

Der Gemeinderat hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 10. März 
2011 folgende Beschlüsse gefasst:

•	 GR Michael Stritzl wird aufgrund  
	 seines Einsatzes im Kosovo vom  
	 15. März bis 31. Oktober 2011  
	 beurlaubt
•	 Den Entwurf der ersten  
	 Änderung des 04. Ört- 
	 lichen Entwicklungskonzeptes
•	 Den Entwurf der zweiten  
	 Änderung des 04. Flächenwid- 
	 mungsplanes
•	 Die freihändige Verpachtung  
	 von Gemeindejagden gemäß  
	 § 24 des Stmk. Jagdgesetzes 1986  
	 idgF der Katastralgemeinden  
	 Langenwang, Langenwang- 
	 Schwöbing, Traibach, Pretul,  
	 Lechen, Hönigsberg, Mitterberg  
	 und Feistritzberg
•	 Die einmalige Förderung für  
	 den Einbau von Solar- und  
	 Photovoltaikanlagen von € 50,00  
	 pro Einbau für Wohnhäuser und  

	 Geschossbauten. Voraussetzung  
	 für die Zusage einer Gemeinde- 
	 förderung ist die Vorlage der  
	 Förderung durch das Land  
	 Steiermark 
•	 Die einmalige Förderung von  
	 € 180,00 für den Anschluss von  
	 Neubauten oder Umstellung an  
	 das Fernwärmenetz 
•	 Die einmalige Förderung von  
	 € 100,00 für einen Holzhei- 
	 zungseinbau. Voraussetzung für  
	 die Zusage einer Gemeinde- 
	 förderung ist die Vorlage der  
	 Förderung durch das Land Steier- 
	 mark. 
•	 Den Entfall der Förderung für  
	 den Einbau von Wärmepumpen
•	 Eine Vorvereinbarung zum  
	 Dienstbarkeitsvertrag für die Ver- 
	 legung einer 20 kV-Leitung  
	 mit Ecowind, sowie eine Zustim- 
	 mungserklärung für die Nutzung  
	 gemeindeeigener Grundstücke  
	 als Abstellplatz und Montage- 
	 platz und die Anpassung für  

	 Entgelte, welche die Markt- 
	 gemeinde für die Windkraftanlage  
	 jährlich erhält.
•	 Die Darlehensaufnahme für die  
	 Sanierung des Objektes Erzher- 
	 zog-Johann-Straße 10
•	 Die Errichtung einer Werbetafel  
	 an der Mauer des Bauhofes  
	 durch den Musikverein Langen- 
	 wang
•	 Die Übertragung der Abfallbi- 
	 lanz an den Mürzverband
•	 Den Wirtschaftsplan 2011 für  
	 die Orts- und Infrastrukturent- 
	 wicklungs-KG
•	 Den Rechnungsabschluss 2010,  
	 ausgenommen der Bilanz der  
	 Orts- und Infrastrukturentwick- 
	 lungs-KG und des Dolomitberg- 
	 baues Pretul
•	 Die Wiederherstellung der  
	 Grundbuchordnung für die Ob- 
	 jekte Siglstraße 24 und Sigl- 
	 straße 26

Aus dem Gemeinderat
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Gemeindeinformation

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Apotheken-Notruf	 1455

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
Apotheken-Notruf	 1455

Wichtige Notrufnummern

Neuer Apotheken-Notruf

Seit Jänner 2011 bieten die  
Apotheken einen Apotheken-
Notruf an. Unter der einfach zu 
merkenden Nummer 1455 er-
hält jeder Anrufer rasch und un-
bürokratisch Auskunft über die  
nächste dienstbereite Apotheke. 

Der Apotheken-Notruf ist rund 
um die Uhr erreichbar und soll 
auch eine Hilfe für Blinde und 
Sehbehinderte Personen sein, die 
Informationen zu ihren Medika-
menten benötigen. In Österreich 
versehen jede Nacht, an Wochen-
enden und Feiertagen rund 350 
Apotheken Bereitschaftsdienst, 
der vom Apothekenbetrieb über 
den eigenen Umsatz finanziert 
wird. Der neue Apotheken-Notruf 
ist eine Komplettierung der Lei-
stung für die Bevölkerung.

Volksbegehren 
Bürgerinitative

Derzeit sammelt das „Volksbe-
gehren Bildungsinitiative“ Un-
terstützungserklärungen. Diese 
Unterstützungserklärungen sind 
notwendig, damit die Initiatoren 
beim Bundesministerium für In-
neres einen Antrag auf Einleitung 
des Verfahrens für ein Volksbe-

gehren stellen können. Gesam-
melt wird bis einschließlich 1. Juli 
2011. 
Unterstützungerklärungen kön-
nen im Marktgemeindeamt Lan-
genwang während der Amts-
stunden ausgefüllt werden. Die 
Begründungen und Forderungen 
des Volksbegehrens Bildungsi-
nitiative und weitere Informa-
tionen gibt es auf der Website 
www.nichtsitzenbleiben.at. Info-
Hotline: 0800 204 400.

Verkauf von 
Kleingartenflächen

Zwischen S6 und Zwinggründe 
stehen Grundstücksflächen für 
Kleingärten zur Verfügung. An-
fragen bei Familie Zwing unter 
0676/4196327

Gesunde Gemeinde

Auch heuer findet 
wieder der 

Langenwanger Erlebnislauf 
statt. 

Vormerken und mitmachen!
Termin: Samstag, 18. Juni 2011

Hochwertige Trek-Mountainbikes 
können bei der Familie Leni Ho-
gendoorn und Helmut Schitter, 
Europa – Camping Langenwang, 
Siglstraße 5, ausgeliehen wer-
den. Die Leihgebühr beträgt  
€ 5,00 für den halben Tag und  
€ 9,00 für den ganzen Tag. Preise 

für Gruppenermäßigungen und 
für längere Verleihzeiten nach 
Vereinbarung. Selbstverständlich 
werden Ihnen Helme und Rou-
tenkarten kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Information und 
Bestellung: Europa – Camping 
Langenwang, Tel. 03854/2950

Fahrradverleih

Lärmbelästigung 
vermeiden

Die Marktgemeinde Langenwang 
ersucht die Bevölkerung von 
Langenwang das Rasenmähen 
und andere Lärmbelästigungen 
an Sonn- und Feiertagen, sowie 
an Wochentagen in der Zeit von 
12.00 bis 14.00 Uhr und von 20.00 
bis 08.00 Uhr zu unterlassen.
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Die kostenlose Solarbera-
tung findet jeden ersten Mitt-
woch im Monat, im Hotel- 
Restaurant-Cafe Krainer in  
Langenwang, ab 19.00 Uhr statt.

Solarberatungstermine 2011

6. Mai 2011
1. Juni 2011 
6. Juli 2011

Weitere kostenlose Erstinforma-
tionen zu Solaranlagen werden 
von Montag bis Freitag (08.30 bis 
12.00 Uhr) bei der Solarwärme 
Info-Hotline 03112/588612 an-
geboten.

Das Notariat Mürzzuschlag hält je-
den 1. Donnerstag im Monat von 
08.00 bis 10.00 Uhr  und jeden 3. 

Dienstag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Gemeindeamt Lan-
genwang Sprechstunden ab.

Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER, Öffentlicher 
Notar, Max-Kleinoscheg Gasse 2, 
A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 03852/26 47, Fax 03852/45 90, 
notar@kinzer.at

Hochschloß 
Bücherl
Erhältlich im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Lan-
genwang zu einem Preis 
von € 5,00 pro Stück!

Altstoffsammel-
zentrum

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr

An Feiertagen geschlossen

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hin-
zustellen!

Sprechtage Pensionsver-
sicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS:
www.pensionsversicherung.at

Mit 1. April 2011 trat in der Steier-
mark eine Verordnung in Kraft, die 
das Abbrennen von Brauchtums-
feuern NEU regelt. Als Brauch-
tumsfeuer gelten Osterfeuer und 
Sonnwendfeuer. Das Osterfeuer ist 
nur am Karsamstag im Zeitraum 
von 15.00 Uhr bis 03.00 Uhr früh 
des Ostersonntages zulässig. Die 
Beschickung von Feuer im Rahmen 
von Brauchtumsveranstaltungen 
darf ausschließlich mit trockenem, 

biogenem Material erfolgen. Zum 
Entzünden dürfen keine Brandbe-
schleuniger verwendet werden. 

Es ist auf eine möglichst geringe 
Rauchentwicklung zu achten. Die 
Mindestabstände von 50 m zu 
Gebäuden, 100 m zu öffentlichen 
Verkehrsflächen, soweit diese nicht 
ausschließlich land- und forstwirt-
schaftlichem Verkehr dienen, 100 
m zu Energieversorgungsanlagen 

und 40 m zu Baumbeständen, 
Büschen, Wald und sonstigen He-
cken sind einzuhalten. 

Bei Zuwiderhandeln kann die Be-
zirksverwaltungsbehörde eine Ver-
waltungsstrafe bis zu einer Höhe 
von € 3.630,00 verhängen. Wenn 
Sie ein Brauchtumsfeuer planen, 
bitte melden Sie dies bei der Ge-
meinde unter 03854/6155-24 bis 
Karfreitag mittags an.

Brauchtumsfeuer
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Reisepass, Personalaus-
weis und Staatsbürger-
schaftsnachweis

Die Ausstellung eines 
Kinderpasses, eines 
Personalausweises 
und eines Staaats-
bürgerschaftsnach-
weises ist bis läng-

stens 2 Jahre nach Geburt des 
Kindes gebührenfrei. Jedes 
Kind benötigt für eine Aus-
landsreise einen eigenen  
Reisepass. Eine bestehende 
Kindermiteintragung behält 
noch bis 15.06.2012 seine  
Gültigkeit. Der Pass, in dem sich 
die Miteintragung befindet be-
hält jedoch seine Restgültig-
keit.
Da immer wieder die Frage 
gestellt wird, ob man im Aus-
land einen Personalausweis 
oder Reisepass benötigt oder 
ob der Führerschein gilt, wird 
folgende Stellungnahme abge-
geben: im Ausland muss sich 
jeder mit einem Personalaus-
weis oder Reisepass ausweisen 
können, dies gilt genauso für 
Kinder. Ein Führerschein ist im 
Ausland kein anerkanntes Aus-
weisdokument.

möglich. Alle Mitwirkenden am 
Frühjahrsputz nehmen an einem 
großen Gewinnspiel teil. Einfach 
die Gewinnkarte, die Sie mit Ihrem 
Müllsammelsack erhalten, ausfüllen 
und in Ihrer Gemeinde oder im Alt-
stoffsammelzentrum abgeben! Auf 
die Gewinner warten: 
•	3 x Zotter SchokoAbo groß: 5 x im  
	 Jahr Schokofreuden genießen 
•	5 x eine Ballonfahrt in der Ther- 
	 menregion Bad Waltersdorf für 2  
	 Personen 
•	5 x eine Wohlfühl-Urlaubswoche  
	 in Bad Waltersdorf für 2 Personen 

•	8 x ein Trekkingbike “Steirerbike“ 

Termin: 
Samstag, 
16. April 2011, 08:00 Uhr
Treffpunkt: 
Bauhof, Grazer Straße 56

Für die organisatorische Abwick-
lung (Bereitstellung von Mül-
lsäcken, Einsammlung des Mülls, 
leibliches Wohl,...) sorgt natürlich 
die Marktgemeinde Langenwang, 
heuer wiederum mit Unterstützung 
des Landes Steiermark.

Aktion Frühjahrsputz 2011
Die Marktgemeinde Langenwang 
beabsichtigt wiederum, eine Mürz-
ufer- bzw. Nebenbächereinigung, 
sowie die Säuberung von Grün-
flächen, Parkanlagen und Wege mit 
Hilfe aller Langenwanger Vereine, 
den Schulen und allen freiwilligen 
Helfer durchzuführen. Diese Aktion 
findet im Rahmen des Aktionstages 
„Saubere Steiermark – Steirischer 
Frühjahrsputz, durchgeführt vom 
Amt der Steiermärkischen Landesr-
egierung, Fachabteilung 19D, statt. 
Diese Aktion ist natürlich nur mit 
Ihrer tatkräftigen Unterstützung 
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In der Gemeindezeitung (Lang-
enwanger Gemeindenachrichten) 
können Inserate bzw. Werbungen 
geschaltet werden.
Nutzen sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.
Damit sichern sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 

Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genom-
men wird.

Kontakt und Infos: 
Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24,
E-Mail:	breitegger.m@
	 langenwang.steiermark.at

Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

1/8 Seite -	c	 40,00
1/4 Seite -	c	 70,00
1/2 Seite -	c	120,00
1 Seite    -	c	220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe
+ 20% Umsatzsteuer.

IHR Inserat in der Langenwanger Gemeindezeitung

Wie bereits bekannt ist, musste der 
Prade Steg aus Sicherheitsgründen 
gesperrt werden. 
Die Marktgemeinde Langenwang 
hat sich nun bemüht, eine mögli-
che Notbrücke durch die Einsatz-
kräfte des Bundesheeres zu er- 

richten. Im Zuge der Besichtigung 
musste festgestellt werden, dass die 
Errichtung einer Notbrücke nicht 
möglich ist. Außerdem wäre diese 
Brücke nur bis zum Sommer 2011 
zur Verfügung gestanden. Derzeit 
ist aber aus finanziellen Grün-

den an eine Neuerrichtung einer 
Fußgeherbrücke nicht zu denken. 
Die Marktgemeinde Langenwang 
wird sich aber bemühen, sobald die 
Finanzierung gesichert ist, diese 
wichtige Verbindung zum Bahnhof 
wieder herzustellen.

Prade Steg – Errichtung einer neuen Brücke
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Bezirkshauptmannschaft

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger!		

Vor fünf Jahren habe ich begon-
nen, Ihnen unsere Bezirkshaupt-
mannschaft mit ihren Mitarbeit-
erinnen und Mitarbeitern sowie 
deren Aufgaben in Ihrer Gemein-
dezeitung vorzustellen. 
Seit damals hat sich natürlich per-
sonell einiges bei uns verändert 
und darf ich Ihnen in dieser Aus-
gabe ein aktuelles Organigramm 
präsentieren. 
Sie sehen links den Leiter und 
die Leiterinnen der drei großen 
Rechtsreferate
−	 Anlagenreferat mit den Auf- 
	 gabenbereichen Gewerbe 
	 berechtigungen, Betriebs- 
	 anlagen, Wasserrecht, Abfall- 
	 wirtschaft, Naturschutz,  
	 Schlepplifte, Mineralrohstoff- 
	 gesetz, Veranstaltungsbe- 
	 willigungen, Spielapparatebe- 
	 willigung, Forstrecht, Jagd- und  
	 Fischerei
−	 Sicherheitsreferat mit den  
	 Aufgabenbereichen Verwal- 
	 tungsstrafen, Führerscheine,  
	 Reisepässe, Straßenpolizei,  
	 Fremdenpolizei, Vereinswesen,  
	 Personenstandswesen, Waffen-
	 angelegenheiten, Pyrotechnik
−	 Sozialreferat mit den Aufga- 
	 benbereichen Sozialhilfe, Be- 
	 hindertenhilfe, Jugendwohl- 
	 fahrt, Sozialarbeit und Ge- 
	 schäftsstelle des Sozialhilfever 
	 bandes Mürzzuschlag
Auf der rechten Seite finden Sie 
die Leiter unserer Fachreferate
−	 Sanitätsreferat mit den Aufga- 
	 ben Gesundheitsschutz, sani- 
	 täre Aufsicht, amtsärztliche  
	 Untersuchungen und Gut- 
	 achtenerstellungen 
−	 Veterinärreferat mit den Auf- 
	 gaben Überprüfung Tierhaltung,  

	 Einhaltung Tierschutzvor- 
	 schriften, Kontrolle Tiertrans- 
	 porte, Untersuchungen auf  
	 Tierseuchen 
−	 Forstfachreferat mit den  
	 Aufgaben Forstaufsicht,  
	 waldbauliche Beratung, Maß- 
	 nahmen zur Schädlings- 
	 bekämpfung, Gutachtenerstel- 
	 lungen, Planung von Forst- 
	 straßen  
Ebenso vertreten sind die 
Stabsstellen
−	 Innerer Dienst mit den Zustän- 
	 digkeiten Personal, Budget, Ge- 
	 bäudeverwaltung

−	 Gemeinden und Wahlen mit  
	 den Zuständigkeiten Beratung  
	 und Überprüfung der Gemein- 
	 den des Bezirkes, Abwicklung  
	 von Wahlen und Volksbegehren 
−	 Katastrophenschutz mit den  
	 Zuständigkeiten Erstellung  
	 Katastrophenschutzpläne, Un- 
	 terstützung der Behördenleit- 
	 erin im Krisenfall
Unter „Aktuelles“ finden Sie eine 
Kurzinformation über die bedarfs-
orientierte Mindestsicherung.
	     Mit herzlichen Grüßen	         

Ihre Dr. Gabriele Budiman
Bezirkshauptfrau

Vorstellung
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Bezirkshauptmannschaft/ Kindergarten

Die nächste Zeitung wird in KW 26 erscheinen. Beitragsvorschläge bitte im Word-Format und Bildmaterial 
im JPG-Format rechtzeitig an gde@langenwang.steiermark.at senden.

Redaktionsschluss für die nächste Gemeindezeitung

Nach dem Prinzip „Hilfe zur Selbst-
hilfe“ ist die bedarfsorientierte 
Mindestsicherung nicht nur Schutz 
vor Armut, sondern vor allem ein 
wichtiger Schritt zurück ins Arbeits-
leben. 

Das primäre Ziel der bedarfsori-
entierten Mindestsicherung ist 
die Stärkung des sozialen Zusam-
menhalts und die Bekämpfung 
der Armut. Vor allem sollen die 
BezieherInnen von Leistungen der 

bedarfsorientierten Mindestsicher-
ung durch die Verschränkung mit 
dem Arbeitsmarktservice rascher 
und nachhaltiger (wieder) in das 
Erwerbsleben eingegliedert werden.
Nach vielen Diskussionen und poli-
tischen Verhandlungen ist das Stei-
ermärkische Mindestsicherungsge-
setz am 1. März in Kraft getreten. 
Die Mindestsicherung kann bei 
allen Gemeindeämtern im Bezirk 
und im Sozialreferat der Bezirks-
hauptmannschaft Mürzzuschlag 

beantragt werden. Zur Informa-
tion der Gemeinden fand am 18. 
Februar 2011 in der Bezirkshaupt-
mannschaft eine Informationsver-
anstaltung für Gemeindebedien-
stete statt. Die Mindestsicherung 
löst in ihrem Geltungsbereich die 
bisherige Sozialhilfe ab. 

Zuständige Bearbeiterinnen: 
Renate Reinbacher, DW 272
Friederike Langof, DW 291
Eva Lechner, DW 266

Bedarfsorientierte Mindestsicherung

Aktuelles

Pfarrkindergarten
Die Kindergartenkinder erlebten 
nach Weihnachten eine ereignis-
reiche Zeit mit vielen Aktivitäten: 

oft wurde der Eislaufplatz ge-
nutzt. Renate Steiner, der „Platz-
wartin“ sei herzlichst für die 
Organisation gedankt, aber auch 
der Gemeinde Langenwang für die 
kostenlose Benützung der Anlage. 

In der Faschingszeit erlebten die 
Kinder eine tolle Kasperlvorstel-
lung, eine Pyjamaparty und am 
Faschingdienstag wurde zum Hö-
hepunkt ein lustiges Maskenfest 
gefeiert. 

Dabei ließen sich die Kinder eine 
gute Krapfenjause, gespendet 
von der Gemeinde Langenwang, 
schmecken! 
Ein herzliches Dankeschön!!

Nun warten alle schon gespannt 
auf den Frühling und bereiten sich 
auf das Osterfest vor.

Die Kinder auf der Kunsteisanlage

Pyjamaparty Maskenfest mit tollen Maskierungen
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Volksschule

Volksschule

Vom 17. bis 19. Jänner führten die 
beiden vierten Klassen der Volks-
schule Langenwang auf dem Alpl 
die Schitage durch. Zum Tages-
preis von € 10,-- je Schüler (Halb-
tageskarte, Jause und Buskosten) 
verbrachten die Kinder 3 Vormit-
tage bei schöner Schneelage auf 
der Piste. 
Dank der kostenlosen Mithilfe 
zweier qualifizierter Gastschilehrer 
(Manfred Fantur und Erich Pölzl-
bauer) konnten insgesamt 5 Grup-
pen gebildet werden. Dadurch war 
es möglich, auch für Anfänger 
kleine Gruppen zu bilden bzw. Ein-
zelunterricht zu geben. 
Der Erfolg dieser Maßnahme 
stellte sich auch bald ein, denn be-
reits am zweiten Kurstag konnten 
alle Schülerinnen und Schüler die 
Piste befahren. 

Anfang Februar wurde in der 
Volksschule die Schülereinschrei-
bung für das Schuljahr 2011/2012 
durchgeführt. Nach dem Empfang 
im Medienraum erfolgte die Ein-
teilung der Kinder in vier Gruppen 
und dann gingen sie mit den Leh-
rerinnen in die Klassen. Dort wurde 
ihnen aus dem Kinderbuch „Kai 
kann´s“ vorgelesen und sie lernten 
das Kinderlied „Ich bin eine kleine 
Katze“. Zum Abschluss durften sie 
noch zeichnen und eine Katze als 

Anstecknadel basteln. Insgesamt 
werden im kommenden Schul-
jahr 36 Kinder (18 Knaben und 18 
Mädchen) die beiden ersten Klas-
sen der Volksschule besuchen. 

Am Faschingdienstag konnte 
wegen des warmen Wetters heuer 
kein Masken-Eislaufen veran-
staltet werden. Darum wurde in 
der ersten Stunde in der eigenen 
Klasse eine Klassenfaschingsfeier 
organisiert. Nach der Krapfenjause 
besuchten sich die maskierten Kin-
der gegenseitig und zogen dann in 
einer langen Schlange in den Turn-
saal. Dort gab es zum Faschings-
ausklang noch lustige Spiele und 
Tänze für alle Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule. 

Bei der Frühjahrslesung am 11. 
März war die Kinderbuchautorin 
Adele Sansone Gast in der Volks-
schule Langenwang. Die Schrift-
stellerin wurde 1953 in Wien 
geboren und wuchs in einem 
kleinen Haus im Wienerwald auf. 
Heute lebt sie mit ihrer Familie in 
Tirol, wo sie auch die meisten ihrer 
bekannten Bücher schrieb. 
Dazu gehören: „Florian lässt sich 
Zeit“, „Das grüne Küken“, „Auf 
Wiedersehen kleines Murmeltier“, 
„Der kleine Luchs kehrt heim“, 
„Amelie und die Stachelritter“ und 
andere. Die Kinder waren begeis-
tert von der lebhaften Art, wie die 
Autorin ihre Bücher vorstellte und 
erlebten so eine spannende und 
interessante Lesestunde.

Schitage am Alpl

Im Turnsaal beim Faschingsfest
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Hauptschule Langenwang 
„Annehmen – Lernen – Mensch 
sein“ ist das Schulleitbild der 
Hauptschule. Die zukunftsorien-
tierte Ausbildung ist ein großes 
Anliegen. Alle KollegInnen sind 
bestrebt, den SchülerInnen eine 
bestmögliche Grundausbildung 
für einen weiteren Schulbesuch in 
mittlere oder höhere Schulen zu 
geben oder für eine Berufsausbil-
dung. Auch der Elternverein un-
terstützt in dankenswerter Weise 
schon jahrelang die Hauptschule. 
Alljährlich kommen viele positive 
Rückmeldungen von Maturanten 
und Schülern mit erfolgreicher 
Berufsausbildung. Neben der in-
tensiven fachlichen Ausbildung 
werden den Schülern frei wähl-
bare Gegenstände zur Förderung 
von Neigungen und Interessen 
angeboten: Maschinschreiben, In-
formatik, Italienisch, Berufsorien-
tierung und Bildungsinformation 
und sportliche Zweige wie Ski-
rennlauf, Eishockey und Fußball. 
Die U13-Fußballmannschaft hat 
beim Bezirksfußballturnier in 
Mürzzuschlag den 2. Platz er-
reicht.
Die 3. Klassen haben mit HL Dipl. 
Päd. Silvia Ramusch und HOL Dipl. 
Päd. Christine Schnittler die Os-
terhasen der Marktgemeinde, 
welche von der Fima Wurzwallner 
produziert wurden, bemalt.

Der europaweite Wettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ war 
auch in diesem Schuljahr ein 
Hauptthema der Ausbildung. Der 
Test wurde von HOL SR Manfred 

Polansky vorbereitet und mit den 
Mathematiklehrern durchgeführt. 
Herzliche Gratulation den Klas-
senbesten und den Schulsiegern: 
Nadine Knollmüller und Christof 
Wurzenberger. Die HS Langen-
wang bietet seit 11 Jahren in Zu-
sammenarbeit mit dem Steirischen 
Schiverband, den Wintersport-
vereinen des Schibezirkes V und 
der Marktgemeinde Lan-
genwang im Mürztal ein 
Regionales Leistungszen-
trum „Schirennlauf“ an. 
Fachlich bestens ausge-
bildete Trainer bieten ein 
optimales, gezieltes Auf-
bau- und Rennlauftrai-
ning. Bei den Steirischen 
Schimeisterschaften er-
reichten die Schirennläu-

ferinnen den ausgezeichneten 2. 
Platz und nehmen an den Bundes-
schimeisterschaften teil.
INFORMATIONEN: 
Dir. OSR Max Haberl
Hauptschule Langenwang, 8665 
Langenwang, Hochschloßstraße 1
Tel.: 03854/6148 Fax: 03854/61484
e-mail: 
hs.langenwang@asn.netway.at

U 13 Fußballmannschaft

Osterhasen für das Osterhasendorf

Hauptschule www.hs-langenwang.at
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Musikvereinwww.mv-langenwang.at

Die Musikerinnen und Musiker des 
Musikvereines Langenwang ha-
ben unter Kapellmeister Richard  
Schmid während der Wintermo-
nate eifrig geprobt und werden 
beim bevorstehenden Frühjahrs-
konzert wieder ein neues und an-
spruchsvolles Konzertprogramm 
präsentieren. Besonders erfreulich 
ist der anhaltende Zustrom von 
Jungmusikerinnen und Jungmusi-
kern. Sechs Mädchen und ein Bub 
werden heuer erstmals beim Früh-
jahrskonzert mitspielen und somit 
in das Orchester aufgenommen. 
Diese positive Entwicklung hat 
aber zur Folge, dass das Raum-
angebot im Musikerheim an die 
Grenzen gestoßen ist. Außerdem 
mussten neue Uniformen ange-
schafft werden, was wiederum 
eine große finanzielle Aufwendung 
für den Verein mit sich bringt.

Da die Schneiderei, die ursprüng-
lich für den Musikverein Lan-
genwang arbeitete, ihren Betrieb 
einstellte, hat Frau Schneidermei-
sterin Rosina Haider die Anferti-
gung der neuen Uniformen und die 
immer wieder notwendigen Ände-
rungen übernommen. Diese Auf-
wendungen können nur durch den 

Reinerlös der zum Glück immer gut 
besuchten Veranstaltungen, wie 
Frühjahrs- und Herbstkonzert, des 
traditionellen Hochschlosskirtages, 
Zuwendungen von Gemeinde und 
Land Steiermark, den unterstüt-
zenden Mitgliedern sowie privaten 
Spendern bestritten werden. Auf 
diesem Weg sei allen Konzertbe-
suchern, Freunden und Förderern 
gedankt, die die Jungendarbeit im 
Musikverein anerkennend unter-
stützen. 

Um das musikalische Niveau zu 
heben werden ständig Seminare 
und Lehrgänge zur Ablegung der 
Jungmusikerabzeichen in „Junior“ 
(neu), Bronze, Silber und Gold an-
geboten. Heuer waren 16 junge 
Musikerinnen und Musiker zu 
diesen Prüfungen gemeldet, wo-
von zwei das goldene Abzeichen 
erwerben wollen. Auf Grund der 
großen Teilnehmerzahl finden alle 

Musikverein Langenwang

Neuberg bereichert. Der Männer-
chor mit seinem hohen gesang-
lichen Niveau erzielte in den letz-
ten Jahren großartige Erfolge bei 
zahlreichen Auftritten im In- und 
Ausland. Mit dem Frühjahrskonzert 
beginnt die neue Spielsaison des 
Musikvereines Langenwang, Kurse 
in Theorie und Praxis sowie die 
theoretische Prüfung in unserer 
Musikschule statt. Im Februar nah-
men die KlarinettistenInnen des 
Orchesters an einem Seminar für 
Spielpraxis teil. Im Rahmen dieses 
Seminars hatten die Teilnehmer 
die Möglichkeit, eine für Holz-
bläser epochale Neuentwicklung 
zu testen: für die Tonerzeugung 
wurden Kunststoffblätter entwi-
ckelt, die die sehr empfindlichen 
und kurzlebigen Schilfrohrblätter 
ersetzen sollen. 

Nick Kückmeier, ein Musikkollege 
unseres Vereinsmitgliedes Prof. 

Stryzek Martina, Zingl Carina, Schnee-
berger Tamara und Schneiderin Rosina 
Haider beim Anprobieren.

ASB Maienzeit Neuberg unter Chorleiter Reinhard Knaus und mit Ehrenchorleiterin 
Maxi Zebrakovsky singen beim Frühjahrskonzert.

Julia Hofbauer, Florian Schwarzenegger, 
Herbert Geineder und Nick Kückmeier
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Musikverein/ Feuerwehr

Marsch zur Geburtstagsfeier des Kapellmeisters

Frühjahrskonzert

Samstag, 16. April; 
Beginn 19.30 Uhr

Sonntag, 17. April; 
Beginn 17.00 Uhr

Bertram Egger, entwickelte spe-
ziell für diese Blätter ein neues 
Mundstück und der Erfolg dieser 
Kombination zeigt sich dadurch, 
dass dieses System bereits von den 
renommiertesten Klarinettisten 
Europas gespielt wird. Sieben 
KlarinettistenInnen unseres Ver-
eines sind bereits auf dieses Sys-
tem umgestiegen, das den Vorteil 
eines weicheren Klanges und einer 
gleichbleibenden Qualität bietet.
Mit klingendem Spiel marschierte 
Anfang Februar eine große Schar 

von Jung- und Altmusikern zum 
Volkshaus, um Kapellmeister 
Richard Schmid zum vierzigsten 
Geburtstag zu gratulieren. Ob-
mann Mag. Gernot Majeron über-
reichte ein kleines Geschenk und 
wünschte dem Kapellmeister wei-
terhin viel Schaffenskraft und Ge-
sundheit. Richard Schmid wurde 
1996 zum Leiter des Orchesters 
bestellt und er ist somit der längst 
dienende Kapellmeister des Musik-
vereines Langenwang seit 1945.
Das abwechslungsreiche Pro-

gramm des diesjährigen Früh-
jahrskonzerts wird von der Chor-
vereinigung „ASB Maienzeit“ aus 
Neuberg bereichert. Der Männer-
chor mit seinem hohen gesang-
lichen Niveau erzielte in den letz-
ten Jahren großartige Erfolge bei 
zahlreichen Auftritten im In- und 
Ausland. Mit dem Frühjahrskon-
zert beginnt die neue Spielsaison 
des Musikvereines Langenwang, 
wozu die Bevölkerung von Lan-
genwang, sowie alle Freunde aus 
nah und fern wieder herzlichst 
eingeladen sind. 

Das Konzert findet wie immer am 
Wochenende des Palmsonntages 
im Volkshaus Langenwang statt:
Der Vorverkauf der Platzkarten ist 
in der Andreas Apotheke.

Auch heuer fand im Jänner das 
Kameradschaftseisschießen auf 
der Anlage des ESV Schärfenberger 

statt. Bei besten Eisbedingungen 
wurde um den Bauernschmaus 
gespielt. 

Die Mürzer Spitzbuam konnten 
beim Feuerwehrball das Publikum 
bis in die frühen Morgenstun-
den unterhalten. Die so wichtige 
Feuerlöscherprüfaktion erhielt 
viel Zuspruch von der Bevölker-
ung. Ingesamt wurden an zwei 
Tagen 300 Feuerlöscher überprüft. 
Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre 
überprüft werden. 
Bgm. Max Haberl, Vzbgm. Ru-
dolf Hofbauer und Vzbgm. Heinz  
Gruber sowie Bezirkskomman-
dant OBR Rudolf Schober und 
Abschnittskommandant ABI Wal-
ter Kracmar, Vertreter der Po-
lizeiinspektion Langenwang, dem  

Feuerwehr

Kameradschaftseisschießen

www.ff-langenwang.at
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Feuerwehr / Vereine

Beim Stocksportturnier um den 
großen Preis des Mürztals bewi-
esen 29 Mannschaften aus Nah und 
Fern ihr Können. Der Schneefall 
sorgte für erschwerte Bedingun-
gen, welche der Eismeister Rich-
ard Czelecz bestens meisterte. Im 
Finale setzte sich die Mannschaft 
der ÖBB gegen die Kindberger Se-

nioren durch. Zur Vorbereitung auf 
die Wintermeisterschaft wurde der 
Wintercup auf der Kunsteisan-
lage in Langenwang durchgeführt. 
Wetterbedingt, mussten mehrere 
Runden, wie auch am Finaltag, 
abgesagt werden. Der Abschluss-
abend mit Siegerehrung beim GH 
Granitzbauer, wurde mit einem 
ausgezeichnetem Essen und Tom-
bolapreisen gekrönt. Gewonnen 
hat Rittis Krieglach, Punktegleich 
mit den Schärfenbergern und der 
Schneerose Langenwang. 
Zum zweiten Mal fand ein Duell 
gegen das Team der Woche Ober-
steiermark in Langenwang bei den 
Schärfenbergern statt. Tatkräftigt 
unterstützt durch den Sparkassen-
Vorstandsdirektor Herwig Scheibl-
hofer, welcher sein Geschick auf 
der Eisanlage beweisen konnte. 

Das Team des Bezirksverbandes 
erkämpfte sich hart den Sieg. Ein 
gemütlicher Ausklang gehörte wie 
immer auch dazu. 
Bei sehr vielen Meisterschaften 
konnten sich die Vereine aus dem 
Bezirksverband beweisen. Als er-
stes wurde die Mixed Meisterschaft 
ausgetragen, wo 2 Mannschaften, 
nämlich der ESV Ziegenburg und 
der ESV Neuberg/Mürz zur UL-Nord 
aufstiegen. Ein tolles Ergebnis er-
zielte die Mannschaft der SU Pretul 
bei der Ü60-Meisterschaft. Diese 
holten sich den Gebietsmeistertitel. 
Bei der Gebietsmeisterschaft Ü50 
erkämpfte sich die Mannschaft TUS 
Krieglach den 3. Platz. 
Bei der Bezirksmeisterschaft der 
Herren, ausgetragen auf der Kunst-
eisanlage in Langenwang, konnte 
die Mannschaft der Schärfen-
berger den 2. Platz erringen und 
die Pretuler den 5. Platz. Somit 
stiegen 2 Mannschaften aus Lan-
genwang in die Gebietsliga auf. 
Zum zweiten Mal bewieß sich die 
Damenmannschaft der Schärfen-
berger in der Landesliga. Besondere 
Anerkennung der Mannschaft der 
ÖBB Mürzzuschlag, welche in der 
Wintersaison in die Landesliga auf-
gestiegen ist. Herzliche Gratulation 
allen Mannschaften und alles Gute 
für die kommende Sommermeister-
schaft!

Spannendes Duell Woche gegen Bezirksverband

Bezirksverband für Eis- und Stocksport

Bezirksobmann Rupert Breitegger und 
Vorstandsdir. Karin Langegger mit der 
Siegermannschaft der ÖBB Mürzzuschlag

Angelobung von Lukas Gensthaler Geehrte Kameraden

Samariterbund und der Auto-
bahnpolizei konnte Komman-
dant HBI Gerhard Asinger bei der 
Jahreshauptversammlung am 26. 
März über 6 Brände, 115 technische 
Einsätze, 5 Nachbarschaftliche Hil-
feleistungen, 2 Fehlausrückungen,  
13 Übungen, 22 Wettkampfübun-
gen, div. Kurse, Veranstaltungen 
– rund 6300 freiwillige Stunden 
berichten. 
Kamerad JFM Lukas Gensthaler 
wurde angelobt und in den Ak-

tivstand überstellt. HFM Rudolf 
Czelecz, HFM Franz Karrer, HFM 
Erich Rosspeintner und HFM Gus-

tav Schwarzenegger wurden für 
ihre 55jährige Feuerwehrzuge-
hörigkeit geehrt. 
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Vereine

WSV Secar Langenwang

Bevor es so richtig im Schnee los-
ging wurde der schon traditionelle 
Tauschmarkt im Oktober abge-
halten. 
Gleich zu Beginn der Saison 
konnten drei ÖSV–Punkterennen 
bzw. ein Masterscuprennen durch-
geführt werden. 

Im Februar folgten im Rahmen des 
Bezirkscups für Kinder, Schüler 
und Jugend ein Slalom bzw. die 
Austragung des Technikbewerbes 
auf der Lammeralm. Im Bezirks-
cup wurden mit Perrine Grasser, 
Nico Hirtler, Julian Grasser, Mi-
chaela Kohlbacher, Elena Ell-
maier und Tanja Fladenhofer die 
Gesamtsieger in den einzelnen 
Klassen gestellt. Weitere sieben 

RennläuferInnen erreichten in der 
Gesamtwertung Stockerlplätze. 
Der SU-WSV-SECAR Langenwang 
konnte die Mannschaftswertung 
heuer zum 9. Mal für sich ent-
scheiden. Dafür gilt ein beson-
derer Dank dem Trainerteam unter 
Cheftrainer Markus Rossegger. 

Im Steirischen Schülercup waren 
drei Vertreter im guten Mittelfeld 
zu finden. Mit Robert Winkler hat 
der SU-WSV-SECAR Langenwang 
mittlerweile einen nationalen und 
internationalen Vertreter in der 
Skicrossszene. Als hervorragendes 
Resultat konnte er den 2. Rang in 
der Europacup – Gesamtwertung 
für sich verbuchen. Dadurch hat 
er sich die Tür zum Weltcup sehr 
weit aufgestoßen. Wir wünschen  
Robert weiterhin viel Erfolg in 
seiner sportlichen Laufbahn.

Auch in den Altersklassen von Ju-
gend, über Allgemeine Klasse bis 
hin zu den Masters wurden bei di-
versen ÖSV-Punkterennen, sowie 
Masterscuprennen zahlreiche 
Stockerlplätze eingefahren. 
Den traditionellen Abschluss der 
Skisaison bilden alljährlich die 
Vereinsmeisterschaften, welche 

heuer am 13. März auf der Lam-
meralm durchgeführt wurden. Den 
Vereinsmeistertitel konnten sich 
heuer Tanja Fladenhofer und Ivan 
Bandic sichern. 

Der SU-WSV-SECAR Langenwang 
gratuliert allen erfolgreichen 
Athleten und möchte sich bei al-
len Sponsoren, Unterstützern und 
Förderern recht herzlich bedanken. 

Besonderer Dank gilt vor allem den 
Liftbetreibern auf der Lammeralm 
für die gute Zusammenarbeit bei 
den Veranstaltungen, den Train-
ingsmöglichkeiten sowie unserem 
Hauptsponsor – der Firma SECAR.

Die Träger des roten Trikots und Klassen-
sieger des Bezirkscups 
hinten: Michaela Kohlbacher, Elena 
Ellmaier, Tanja Fladenhofer, vorne: Nico 
Hirtler, Perrine Grasser, Julian Grasser

Robert Winkler
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Vereine

Die Saison 2010/2011 in der 
Eishockeylandesliga Nord wurde 
heuer mit 10 Mannschaften aus 
dem Mürztal, Region Bruck/Kap-
fenberg und Frohnleiten durchge-
führt. Nach dem Grunddurchgang 
und einer Zwischenrunde zogen die 
Ice Park Rangers Langenwang sou-
verän in das Play Off Viertelfinale 
ein. Nach zwei Siegen gegen die Vi-
pers Bruck kam leider im Semifinale 
gegen den späteren Meister Frohn-
leiten das Aus. Im Spiel um Platz 3 
in der Landesliga Nord konnte die 
Mannschaft der Ice Pirates Krie-
glach besiegt werden und Lang-
enwang wurde somit zur besten 
Eishockeymannschaft im Bezirk 
Mürzzuschlag. Die Mannschaft 
der Ice Park Rangers II spielte mit 
vielen jungen Nachwuchsspielern in 
der Gebietsliga. Leider konnten sie 
heuer  nicht an die Erfolge der letz-
ten Jahre anschließen. In den stei-
rischen Meisterschaften der U11 
und U13 Mannschaften erreichten 
beide Teams Plätze im Mittelfeld. 
Es haben sich auch heuer wieder 
einige Spieler für höhere Aufga-
ben empfohlen. Die Spieler der U7 

und U9 Mannschaften konnten 
bei verschiedenen Turnieren ihr 
Können unter Beweis stellen. Ein 
besonderes Dankeschön gebührt 
Herrn Doppelhofer Bernhard und 
seinem Fanklub für die großzügige 
finanzielle Unterstützung der Lan-
genwanger Eishockeyjugend. 
Nächste Saison wird die Meis-

terschaft der Landesliga mit 
Mannschaften aus Leoben und 
Zeltweg erweitert. Die Ice Park 
Rangers Langenwang hoffen auch 
nächstes Jahr auf eine eigene Ei-
sanlage um ihre Nachwuchsarbeit 
für die eishockey- und eislaufbe-
geisterten Langenwanger fortset-
zen zu können.

Rangers Langenwang wieder im Eishockeyspitzenfeld!

stehend v.l.: Trainer Otto Gracsner, Viszaleg Karl, Reiterer Gernot, Mattausch Andreas, 
Deutschmann Thomas, Seiser Mario, Mentl Michael, Hoppl Christian, Czelecz Richard 
kniend v.l.: Hoppl Florian, Trost Stefan, Hellerschmid Philipp, Putz Patrick, Kreindl Ste-
ven, Czelecz Richard jun., Grießler Patrick liegend: Hofbauer Jürgen 
Nicht im Bild Hirschegger Robert, Milchrahm Markus
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ESV Schneerose 
Am 12.02.2011 fand auf der 
Kunsteisanlage der Marktge-
meinde Langenwang das tra-
ditionelle Gemeindepokaleis- 
schießen durchgeführt von dem 
ESV Schneerose statt. Trotz wid-
riger Wetterbedingungen nahmen 
29 Mannschaften am olympischen 
Turnier teil. Als Sieger der beiden 
Gruppen spielten die Veranstal-
termannschaft „Schneerose1“ und 
die Mannschaft der „Fa. Korak“ im 
Finale um den Gemeindepokalsieg. 
Im kleinen Finale kämpften die 
Mannschaften der „Schneerose2“ 
gegen „ESV Pub Sowieso Schär-
fenberg“ um den 3. und 4. Rang. 
Sieger des Finales wurde die 
Mannschaft ESV Schneerose 
1 vor Fa. Korak, die Bronzene 

konnte sich ESV Schneerose 2 
vor ESV Schärfenberg sichern. Im 
Volkshaus Langenwang fand an-
schließend die Siegerehrung statt. 
Dem Veranstalter gelang es für alle 
Mannschaften tolle Preise bereit-
zustellen, die vom Bürgermeister 

der Marktgemeinde Langenwang 
Max Haberl mit dem Geschäfts-
führer des ESV Schneerose Lang-
enwang, Erich Krammer, in Beisein 
des Bezirksobmannes der Eis- und 
Stocksportler Rupert Breitegger 
überreicht wurden. 

v. li. n. re.: Bezirksobmann Rupert Breitegger, Markus Krammer, Erich Krammer, Anton 
Tangl, Johann Krammer und Bgm. Max Haberl

Schützenverein RAIKA Langenwang

Die Sportschützen des Langen-
wanger Schützenvereines hatten 
ein ganz besonders erfolgreiches 
Schützenjahr.

Jugendcup – Bezirksmeisterschaft 
– Landesmeisterschaft – Staats-
meisterschaft. 
„Erstmals fahren vier Schützen 
zur Staatsmeisterschaft“.

Jugendcup am 22.1.2011 
in Krieglach
Jugend I: 2. Platz: Rosenberger 

Ron, 3. Platz: Geisler Daniel, 5. 
Platz: Wurzwallner Max, 13. Platz: 
Tausch Jan. Jugend II: 3. Platz: 
Bauer Manuel. Junioren: 1. Platz 
und Jugendcup-Sieger: Geisler Mi-
chael, 2. Platz: Pink Daniel

Bezirksmeisterschaft am 5.2.2011 
(Bez. Bruck u.  Mürzz.) 
in Kapfenberg
Jugend I: 2. Platz: Rosenberger 
Ron, 5. Platz: Geisler Daniel, 12. 
Platz: Wurzwallner Max, 20. Platz: 
Tausch Jan. Mannschaft Jugend I: 

1. Platz und Bezirksmeister (Ro-
senberger, Geisler, Wurzwallner). 
Jugend II: 6. Platz: Bauer Manuel. 
Junioren: 2. Platz: Geisler Michael

Landesmeisterschaft am 5.3.2011 
in Eggersdorf
Junioren: 2. Platz: Pink Daniel. 3. 
Platz: Geisler Michael. Mannschaft 
Senioren II: 2. Platz (Stadlober 
Bernhard, Fink Gerhard, Geisler 
Anton)Die erfolgreichen Jungschützen
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Landesmeisterschaft für Jugend I 
und II am 13.3.2011 in Knittel-
feld
Jugend I: 3. Platz Geisler Daniel. 
Mannschaft Jugend I: 5. Platz 
(Rosenberger Ron, Geisler Daniel, 
Wurzwallner Max) 
Staatsmeisterschaft vom 15.-17. 
April in Wels

Da bei den Qualifikationsschießen 
in Knittelfeld und Kapfenberg, 
sowie bei den Landesmeisterschaf-
ten in Eggersdorf immer Plat-
zierungen unter den besten drei 
Schützen erreicht werden konnten, 
wurden die Schützen GEISLER Mi-
chael und PINK Daniel vom Stei-
rischen Landesschützenbund zur 

Staatsmeisterschaft in den Stei-
rischen Kader (3 Schützen) einbe-
rufen. Auf Grund der Ergebnisse 
bei der Bezirks- und Landesmei-
sterschaft wurden auch die Ju-
gendschützen ROSENBERGER Ron 
und GEISLER Daniel zur Staatsmei-
sterschaft nach Wels geladen. 

ÖTB Langenwang
Das Langenwanger Gschnas lockt 
alljährlich zahlreiche Gäste an, die 
mit einfallsreichen Maskierungen 
die Faschingstradition in Langen-
wang hochleben lassen. 

Nach einer tollen Eröffnung durch 
die Mädchentanzgruppe des Turn-
vereines tummelten sich Katzen, 
Mäuse, Zwerge, Turnveteranen, die 
Ghostbusters, Wassermann und 
Nixe, Chinesen und viele mehr auf 
der Tanzfläche. 
Die passende Musik lieferten die 
„Mürzer Spitzbuam, die auch die 

Gruppe ABBA bei 
ihren Playback-
Auftritten unter-
stützten.
Den Höhepunkt 
lieferten die „Blues-
Brothers“ mit einer 
umjubelten Mitter-
nachtseinlage. 

Auch demaskiert 
wurde noch bis in 
die frühen Morgen-
stunden weiterge-
tanzt und gefeiert. Zwerge mischten sich unter die Gäste

Zu einem wahren Fest wurde das 
Schauturnen des Turnvereines. Im 
vollbesetzten Turnsaal boten die 
„jungen und alten“ TurnerInnen 

ein umfangreiches Programm. Ob 
am Boden, am Reck, am Baren, am 
Trampolin, bei der rhytmischen 
Gymnastik, beim Eltern- und 

Kinderturnen bzw. Kleinkinder-
turnen bis hin zu Tanzvorführun-
gen wurde den Besuchern tolle 
Leistungen gezeigt. 

Die Mitwirkenden des Schauturnens
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ATUS Raika Langenwang
Die Frühjahrssaison hat wieder 
begonnen. Die Mannschaften 
des ATUS (Kampfmannschaft, 
II. Mannschaft und Jugend-
mannschaft) sind schon wieder 
eifrig bei der Sache. 
Nach den tollen Leistungen im 
Herbst hoffen die Fußballer auch 
in der Frühjahrssaison ganz vorne 
mitspielen zu können. Die Spieler 
freuen sich auf ihren Besuch bei 
den Heimspielen.

Termine der Heimspiele:

Unterliga Nord A – Kampfmannschaft
Samstag, 16. April	 16.00 Uhr	 Langenwang : ESV Mürzzuschlag
Sonntag, 01. Mai	 17.00 Uhr	 Langenwang : Grimming
Sonntag, 15. Mai	 17.00 Uhr	 Langenwang : Thörl
Sonntag, 29. Mai	 17.00 Uhr	 Langenwang : Trieben
Donnerstag, 02. Juni	 18.00 Uhr	 Langenwang : Stanz
Samstag, 11. Juni	 18.00 Uhr	 Langenwang : Stainach

1. Klasse Murz/Mürz B –II. Kampfmannschaft
Sonntag, 24. April	 16.00 Uhr	 Langenwang II : ESV Laming
Sonntag, 08. Mai	 17.00 Uhr	 Langenwang II : Krieglach II
Samstag, 14. Mai	 17.00 Uhr	 Langenwang II : Niklasdorf II
Samstag, 28. Mai	 17.00 Uhr	 Langenwang II : Veitsch II
Samstag, 11. Juni	 15.00 Uhr	 Langenwang II : ESV Mürzzuschlag II

Tennisverein Schwöbing
In der Schwöbing tut sich was! 
Die Meisterschaftsspieler des ÖTB 
Langenwang (viele hatten ihre 
Tenniswurzeln ohnehin schon im-
mer in der Schwöbing) wechseln 
zum Tennisverein Schwöbing und 
die Meisterschaftsspiele in der der 
Sommersaison werden auf den 
Plätzen in der Schwöbing durch-
geführt. Erstmals ist heuer der TV 
Schwöbing für die Instandhaltung 
der Plätze verantwortlich, die 
Familie Putzgruber sorgt weiterhin 

für das leibliche Wohl der Spieler 
und Gäste. Vier Mannschaften 
der Allgemeinen Klasse und ein  

Jugend-Team nehmen an der 
Meisterschaft teil. Es werden hoch-
klassige Partien zu sehen sein. Der 
Tennisverein hofft auf zahlreiche 
Zuschauer und Zuschauerinnen! 

Der Tennisverein Schwöbing wird 
sich in Zukunft wieder vermehrt 
um die Nachwuchsarbeit küm-
mern. Kinderkurse sind vorge-
sehen, die Termine werden zu 
Saisonbeginn Anfang Mai fest-
gelegt. 
Auch neue Mitglieder sind  
jederzeit herzlich willkommen, 
bei entsprechender Nachfrage 
können auch Erwachsenenkurse 
durchgeführt werden. Bei Fragen 
kontaktieren Sie bitte die Obfrau  
Christine Trost unter 0676/6103474 
oder christine.trost@gmx.at. 

www.atus-langenwang.at
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Trachtenverein D´WALBERGER 

Das Jahr 2011 steht für die Mitglie-
der der Walberger ganz im Zeichen 
der Gründung des Trachtenvereins 
vor 90 Jahren. 

Aus diesem Grund wird am 28. 
Mai das Alpen Adria Festival im 
Volkshaus und am 29. Mai das 
Bestandsfest mit der hl. Messe in 
der Pfarrkirche, Festumzug durch 
Langenwang und danach im Volks-
haus mit Musik und Schautänzen 
gefeiert.

Am Ostersonntag ladet der 
Trachtenverein zum Ostertanz ein.

Met“ vor. Die  Bücher können in 
der Bücherei ausgeborgt bzw. er-
worben werden.

Der Bienenlehrweg in der Au muss 
nach der mutwilligen Zerstörung 
des Insektenhotels und einer 
Schautafel renoviert werden. 

Dieser Vandalismus schadet vor al-
lem der Natur. 

Bei der „Ab Hof Messe” in Wie-
selburg beteiligten sich die Imker 
Karl Rinnhofer sowie Robert und 
Erhard Hofbauer. Dort konnten 
zwei Goldmedaillen und eine Sil-
bermedaille für den hervorragen-
den Honig gewonnen werden.

Am 4.3.2011 feierte Ehrenobmann 
Adolf Fötsch seinen 85. Geburts-
tag. Wir wünschen ihm weiter-

hin viel Gesundheit und noch viel 
Freude mit seinen Bienen! 
In der Gemeindebücherei gibt es 
interessante Garten - und Bienen-
literatur von Dir. Rupert Mayr. Er 
referierte mit großer Begeisterung  
im Volkshaus über „Das Leben im 
Einklang mit der Natur“. 

Mag. Dr. Rudolf Gstättner stellte 
das Buch “Vom Lebzelt, Wachs und 

Karl Rinnhofer, Erhard Hofbauer und Robert Hofbauer wurden bei der “Ab Hof Messe” 
ausgezeichnet.

Gratulation an Adolf Fötsch zum 85. Ge-
burtstag

www.trachtenverein-walberger.at
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•	Transportmöglichkeiten mit 
	 eigenem LKW
•	Kurse mit verschiedenen  
	 auswärtigen Reitlehrern

Reitverein   
Jahrelange Erfahrung spricht für 
sich. Walter Holzer und Ulli Zink 
führen seit 1980 gemeinsam den 
Reitstall und Reitverein in Langen-
wang. Walter Holzer, erfahrener 
Turnierreiter und Ulli Zink bieten 
professionellen Unterricht für An-
fänger und Fortgeschrittene. Ca. 
30 Pferde - darunter auch viele 
turniererfahrene - unterstützen 
den Unterricht und ermöglichen 
es den Reitern, in Dressur, Sprin-

gen sowie Vielseitigkeit zu train-
ieren. Ebenso bietet der Stall Lon- 
gierkurse für Kinder und Anfänger 
sowie Westernreitkurse auf An-
frage durch externe Reitlehrer an. 

•	Innen- und Außenboxen
•	Halle
•	Dressurviereck
•	Springplatz
•	Militarystrecke
•	2 ½ Hektar Koppel
•	wunderschönes Ausreitgebiet
•	Tagesausritte

Harald Ranacher und Alfred Zeil-
bauer und weiteren Helfern ver-
bessern. Auch in diesem Jahr ging 
diese Woche unfallfrei und mit 
guter Laune über die Bühne und 
auch für das nächste Jahr ist ein 
Kinderschikurs geplant. Herzlichen 
Dank bei den Teilnehmern und 
Helfern der Veranstaltung, bei der 

Raika Langenwang und den Ge-
meindevertretern der Marktge-
meinde für die Unterstützung und 
die Pokalspenden!
Am 12.3.2011 konnte planmäßig 
der Schiausflug durchführt 
werden. 27 schibegeisterte Teil-
nehmer nahmen am wunder-
schönen Ausflug ins Schigebiet 
Schladming teil. Tolles Wetter 
und beste Pistenverhältnisse be-
scherten den Teilnehmern einen 
traumhaften Tag. 

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang
In der Energiewoche wurde wieder 
ein Kinderschikurs auf der Lam-
meralm veranstaltet. Bei schönem 
Wetter und besten Pistenverhält-
nissen konnten in diesem Jahr 26 
Kinder das Schifahren erlernen 
bzw. schon in den Vorjahren er- 
lernte Kenntnisse mit Hilfe der 
ausgebildeten Schiinstruktoren 

Kinderschikurs auf der Lammeralm

Die TeilnehmerInnen des Schiausfluges
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Ich möchte 
einen Verein 
vorstellen, der 
schon auf 
eine lange 
Tradition in 
Langenwang 
z u r ü c k -
blicken kann. 
Der Verein 
“K le ingar-

tenverein Langenwang” dient 
ausschließlich dem Gemüseanbau. 
Früher hieß dieser Verein “1. Mürz-
taler Kleintierzucht- und Schre-
bergartenverein Langenwang”.

Hier die Entstehungsgeschichte 
in Kurzform:
Am 3. Juli 1932 gründete Herr 
Martin Geißler um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Wernbacher den 1. 
Obersteirischen Pelz- und Klein-
tierzuchtverein Leoben und Umge-
bung “Sektion Langenwang”, 
welcher aus zehn Mitgliedern 
bestand. Durch den Ehrgeiz des 
Gründers konnte sich die Sektion 
ein Jahr später um 60 Mitglieder 
reicher fühlen. Für diese Verdien-
ste wurde Herr Martin Geißler, am 
3. Februar 1934 zum Ehrenmit-
glied und am 11. April 1956 zum 

Ehrenobmann ernannt. Bereits am 
3. April 1936 wurde unser Ver-
ein selbstständig und bekam ei-
gene Statuten. Die Hauptaufgabe 
des Vereines war die Versorgung 
der Bevölkerung mit Kleingärten 
bzw. Wiesen und Kartoffeläckern. 
Aber auch mit der Züchtung von 
Kleintieren, besonders von Hasen, 
Hühnern und Ziegen wurde viel 
geleistet und unterstützt. Damit 
verbunden war auch die Beschaf-
fung billiger Futtermittel. Auch 
gelang dem Verein innerhalb ei-
niger Jahre viele Pachtgründe für 
die Mitglieder zu besorgen, welche 
dann kleinparzelliert weitergege-
ben wurden. Der Verein konnte 
noch während der Kriegszeit über 
10 ha Pachtgründe von verschie-
denen Besitzern verfügen, die für 
Schrebergärten, Wiesen und Kar-
toffeläckern Verwendung fanden. 
Da die Notlage sehr groß war und 
es genug Bewerber gab, galt es 
etwa 400 Mitglieder zu versorgen. 
Nach dem Krieg ging naturgemäß 
die Nachfrage zurück, da es der 
Bevölkerung besser ging und teil-
weise vorhandene Pachtgründe 
verbaut wurden, z.B. die Bahnhof-
siedlung, Rottenmanner Siedlung 
und Loossiedlung, um nur einige 

zu nennen. Natürlich ging auch 
der Mitgliederstand zurück, betrug 
er 1950 nur noch 278 Mitglieder, 
1966 aufgrund der Verbauung der 
Loosgründe 185 Mitglieder und 
1991 noch 150 Mitglieder. 
Bemerkenswert sei noch zu erwäh-
nen, dass Herr Johann Wabnegg 28 
Jahre die Geschicke des Vereines 
als Obmann leitete. Seit 1994 ist er 
Ehrenobmann des Schrebergarten-
vereines. Ich habe den Verein 1994 
von Hrn. Wabnegg übernommen 
und kann zum heutigen Zeitpunkt 
noch immer auf 60 Mitglieder 
zählen.

Sollte ich mit diesen Zeilen Inter-
esse in Ihnen geweckt haben und 
auch Sie gerne eigenes Gemüse 
ernten wollen, dann rufen Sie 
mich einfach unter der Telefon-
nummer 0660/6502749 an. 
Es sind immer wieder einige 
Gärten frei. Auf einer Fläche von  
2865 m2, die hinter dem Volk-
shaus liegt, werden Kleinparzellen 
von ca. 50 m2 an Mitglieder des 
Vereines, die eigenes Gemüse an-
bauen wollen, vermietet.

Der Obmann
Johann Geßelbauer

Kleingartenverein Langenwang

Mit dem Gesamtsieg im Spezial-
sprunglauf konnte Josef Dirnbauer 
die Saison 2010/2011 in Bad Mit-
terndorf beenden. 

Auch die Titelverteidigung bei den 
steirischen Schülermeisterschaften 
ist ihm bestens gelungen. 

Mit zwei perfekten Sprüngen hat er 
sich einen Zeitvorsprung von 1:54 
Minuten in der Loipe geschaffen 
und sich auch den Titel in der Kom-
bination geholt. Mit diesen beiden 

Meistertiteln im Gepäck ging es 
zu den österreichischen Meister-
schaften. Mit seinem Vereinskol-
legen Philipp Haagen und zwei 
Springern aus Eisenerz schafften 
sie im Teambewerb den Sprung auf 
Platz 3. 

In den Einzelbewerben war Josef 
Dirnbauer mit Platz 7 im Spezi-
alsprunglauf und dem 4. Platz in 
der Kombination der erfolgreich-
ste steirische Athlet bei den öster-
reichischen Meisterschaften.Auf dem Sprung zum Meistertitel

Josef Dirnbauer - 2x Gold, 1x Bronze für Nachwuchsspringer
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Pfadfindergruppe Langenwang

Würstl fangen, Schlangen gehen, 
Musik mit den Alpenboy`s, ein 
Preissackerl für jedes Kind, viele 
lustige Spiele, eine Verlosung von 
wertvollen Preisen, usw. Der tradi-
tionelle Langenwanger Kinderball 
war wieder ein Höhepunkt im heu-
rigen Fasching. Arnold Steiner mit 
seinem Team hat den Kinderball 
bestens organisiert und durchge-
führt. Viele Gäste, auch über die 

Grenzen von Langenwang hinaus, 
konnten von der Pfadfindergruppe 
begrüßt werden. Darunter auch 
Bgm. Max Haberl und Vizebgm. 
Rudolf Hofbauer, welche die eh-
renamtliche Arbeit der Mitarbeit-
erInnen der Pfadfindergruppe sehr 
lobten. Sehr positiv wurde von den 
Besuchern die Nichtraucherzone – 
zum Schutz unsere jungen Gäste 
– im großen Saal, Schankbereich 
und Foyer befunden. Ein herzli-
ches Danke an die Langenwanger 
Gewerbetreibenden und Firmen 
für die Unterstützung, damit 
jedes Kind einen Preis bekommen 
konnte.

Seit dem Jahr 1948 ist FM Hans 
Kraus mit der Pfadfindergruppe 
Langenwang verbunden. Uner-
müdlich ist er für „seine Pfadfinder 
und Pfadfinderinnen“ im Einsatz. 

Zu seinem 80. Geburtstag wurde 
Hans Kraus ein großes Gruppen-
foto – mit Unterstützung Fotograf 
Andreas Ebner – mit den besten 
Glückwünschen überreicht. Ein be-
sonderer Freund von Hans Kraus 
und der Pfadfindergruppe, General 
Direktor Josef Ebner vom Delta 
Chelsea Hotel, größtes Hotel in 
Toronto/Kanada, ließ es sich nicht 
nehmen, persönlich zu gratulieren.

Der Pfadfinderbewegung  gehören 
derzeit weltweit 38 Millionen Mit-
glieder an… 

Jedes Mädchen und jeder Bub 
kann natürlich bei den Pfadfind-
ern mitmachen! Auskünfte erteilen 
gerne die Gruppenführer Sepp 
Windhaber 0664/9373662 und Sil-
via Galler-Shickle 0680/3240017. 

Jung und Alt kamen maskiert

www.pfadfinder-langenwang.at
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JVP Langenwang

Verbunden mit einem zünftigen 
Unterhaltungsabend lud die JVP 
Langenwang vergangenen No-
vember zum Bockbieranstich ins 
Volkshaus Langenwang ein. Für 
Musik und gute Laune sorgte die 

heimische „Langenwanger Blos“ 
und für die Jungen war in der 
Disco beste Stimmung. Der tra-
ditionelle Anstich war das High-
light der Veranstaltung und ein 
riesen Spaß. Niemand Geringerer 

wie Bundesrat Fritz Reisinger war 
nach Langenwang gekommen, um 
gemeinsam mit Bgm. Max Haberl 
diese Zeremonie durchzuführen. 
Für jeden, der hin und wieder ein 
gutes Krügerl nicht verachtet, be-
stand die Möglichkeit, bei Bock- 
bierwurst und vielem mehr ein 
paar gemütliche Stunden zu ver-
bringen.
Auf Grund mehrerer Änderun-
gen im Vorstand der JVP Langen-
wang stand kürzlich ein außer-
ordentlicher Ortsgruppentag am 
Programm. Nach ausführlichem 
Tätigkeitsbericht über das vergan-
gene Jahr, ging es schließlich zum 
wesentlichen Punkt. Obmann Ste-
fan Hofbauer wurde mit 100% in 
seiner Funktion bestätigt und be-
tonte deutlich, der Jugendarbeits-
losigkeit auch auf lokaler Ebene 
weiterhin den Kampf anzusagen. 
Seine beiden Stellvertreter Nina 
Rinnhofer und Manuel Eder sowie 
das restliche Vorstandsteam wur-
den ebenfalls einstimmig gewählt. 
Erste Gratulanten waren gleich 
Bgm. Max Haberl und Vizebgm. 
Rudolf Hofbauer, welche sehr stolz 
auf die tolle Jugendarbeit sind. 
Nun gilt es die alten Ideen aus-
zubauen und neue Umzusetzen, 
um die nächsten Jahre weiterhin 
so erfolgreich werden zu lassen!

Bockbieranstich in Langenwang

v.l.n.r.: Bgm. Max Haberl, Stefan Hofbauer, Nina Rinnhofer, Manuel Eder

Burgverein Hohenwang

Im abgelaufenen Arbeitsjahr 2010 
gelang es die Sicherungsarbeit am 
sogenannten „Süd – Ost – Eck“ des 
Hochgartens fertigzustellen. 

Weiters konnte der Aufgang zum 
Hochgarten verbessert werden. 
Dazu wurden in über 600 freiwil-
ligen und unbezahlten Arbeitss-
tunden insgesamt 2660 kg Zement 
bzw. Kalk zu rund 25 Tonnen Mau-
erwerk verarbeitet.



26

Vereine

Der Burgverein feiert heuer sein 
50-jähriges Jubiläum und lädt 
recht herzlich zu den Jubiläums-
feierlichkeiten. Die Besichtigung 
der Ausstellung ist von 4. Juni bis 
30. Juni nach telefonischer Ver-
einbarung mit dem Obmann des 
Burgvereins Gerald Posch unter 
0664 35 16 369 gerne möglich. 
Zu besichtigen sind diverse Fund-
gegenstände, sowie ein Modell 
der Burg, zahlreiche Bilder, die 
die Veränderung der Burg durch 
die Tätigkeiten des Burgvereins im 
Laufe der Jahre darstellen.

Landjugend Langenwang

Anfang Jänner führte die Landju-
gend das Theaterstück „Eine ver-
hängnisvolle Nacht“ im Volkshaus 
auf. Heuer wurde ein Besucher-
rekord verzeichnet und die Sam-
stagvorstellung war komplett aus-

verkauft! Die Mühen der 24 Proben 
hatten sich sichtlich gelohnt, denn 
die Zuschauer waren begeistert. 

Bei den Bezirkswinterspielen am 
5. Februar konnte die Landjugend 
Langenwang viele Einzelsiege er-
reichen und die Mannschaftswer-
tung überlegen gewinnen. 

Und auch bei den Landeswinter-
spielen am 26. Februar in Aflenz 
war die Landjugend Langenwang 
stark vertreten. Johann Haberl holte 
sich den Landesmeistertitel beim 
Snowboarden (RTL und Cross) und 
Nina Lair den Sieg beim Slalom und 

in der Kombination (Slalom + RTL) 
und den 2. Platz beim RTL. Joachim 
Doppelhofer belegte den 2. Platz 
beim Slalom und in der Kombina-
tion, Michael Fladenhofer wurde 2. 
beim RTL Burschen Eliteklasse. 

Margit Rinnhofer holte beim Tou-
renschigehen einen weiteren Stock-
erlplatz für unsere Landjugend.

Die Landjugend lädt am Pfingst-
sonntag, 12. Juni um 19.00 Uhr 
zur Generalversammlung mit 
anschließendem Pfingsttanz ins 
Volkshaus Langenwang ein.

Die Darsteller mit den Regisseuren Christa Rinnhofer und Manfred Rinnhofer

Johann Haberl 
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Bauernball anno dazumal
Unsere Bäu-
erinnen und 
Bauern ver-
a n s t a l t e t e n 
am 29. Jänner 
den Bauern-
ball „anno 

dazumal“. Um diesem Motto ge-
recht zu werden, bemühte sich der 
Bauernbund den gesamten Ball 
traditionell, heimisch und urig zu 
gestalten. 
Heimische Musikgruppen wie die 
Langenwanger Edler Musi, die Pre-
tuler Musi und die Langenwanger 
Blos begeisterten die Besucher 
mit steirischer Tanzmusik in ange-
nehmer Lautstärke bis in die frü-
hen Morgenstunden.
Kulinarisch verwöhnt wurden die 
Besucher mit bäuerlichen Schman-
kerln und hausgemachten Mehl-
speisen. Ein besonderer Genuss 
waren auch die Steirischen Weine 
im Weinpavillon. In der Sekt- und 
Schnapsbar erinnerten Gin Fizz, 
Frosch oder Rüscherl ein wenig an 
„frühere Ballzeiten“. Für alle mit 
einem glücklichen Händchen und 
einem guten Blick für alte Schil-
lingmünzen gab es beim Schätz-

spiel und im Glückshafen schöne 
Preise zu gewinnen. 
Die Disco betreute unsere Land-
jugend, wo sie mit DJ-Sunset die 
Jugend und Junggebliebenen be-
geisterten. 

Den Höhepunkt des Abends war 
die Präsentation des Bilderbo-
gens „Bauernhöfe im Rad der Zeit“ 
durch Manfred Polansky. Viele 

Langenwanger bäuerliche Betriebe 
stellten ihre Fotos zur Verfügung 
mit denen uns Manfred auf eine 
abwechslungsreiche, vielfältige 
und imposante Zeitreise schickte. 

Um die Regionalität zusätzlich 
zu unterstreichen wurde der Ball 
unter dem Projekt „G´scheit feiern“ 
veranstaltet.

Tischtennisverein – Großer Erfolg

Bei den Steirischen Tischtennis-
meisterschaften in Judenburg 
konnte Georg Kögerl groß ab-
räumen. 
Im U 11 Einzelbewerb holte er 
sich den Sieg und damit den 
Steirischen Meistertitel nach  
Langenwang und im Doppelbewerb 
gewann er mit seinem Vereinskol-
legen Patrick Pensold den Vize-
meistertitel . 
Weitere Erfolge für den TTS -Lan-
genwang erzielte Silvia Schützen-
hofer im U11 Bewerb der Mäd-
chen.
Sie erreichte im Doppelbewerb 
den 2. und im Einzelbewerb den 

3. Platz. Michaela Paar und Julia 
Schützenhofer konnten mit einem 
guten 4. Platz im U13 Bewerb eb-
enfalls aufzeigen.

Herzliche Gratulation für diese 
sensationellen Erfolge. 
Weitere Details unter www.tts-
Langenwang.at.

Georg Kögerl Die erfolgreichen jungen SpielerInnen



28

Vereine

Jagdschutzverein

Viele Mitglieder des Jagdschutz-
vereines Langenwang trafen sich 
am 6. Februar zum alljährlichen 
Eisschießen auf der Pretuler Eis-
bahn.

Bei der Bezirksmeisterschaft im 
jagdlichen Luftgewehrschießen 
am 5. März in Neuberg waren die 
Langenwanger Jäger mit einer 
Mannschaft vertreten. Dabei er-
reichte Edeltraud Rinnhofer in der 
Dameneinzelwertung den 2. Rang. 

Der Jägerball der Zweigstelle 
Mürzzuschlag des Steirischen 
Jagdschutzvereines fand heuer am 
26. Februar im Volkshaus Langen-
wang statt. 

Der Ball war sehr gut besucht - 
viele Jäger und Nichtjäger unter-
hielten sich bei bester Stimmung 
bis in die frühen Morgenstunden.

Steirisches Schießen auf der Eisbahn Pretul

Kameradschaftsbund

Wie alljähr- 
lich wurde 
im Dezem-
ber die Mit-
gliederver-
sammlung mit 
anschließen-
der Advent-
feier unter 

großer Beteiligung im Volkshaus 
Langenwang abgehalten. 
Es konnten zahlreiche Eh-
rengäste  wie Altbgm. Hans Kraus, 
Bgm. Max Haberl, Vzbgm. Heinz  
Gruber und Vzbgm. Rudolf  
Hofbauer und einige Gemeinderäte 
und Gemeinderätinnen sowie der 
Vizepräsident und Bezirksobmann 
Franz Schabereiter und die Frauen-
referentin des Bezirkes Katharina  
Leitner, begrüßt werden. 

Obmann Anton Froihofer konnte 
einen umfangreichen Tätigkeits-
bericht bringen, welcher mit Be-
geisterung aufgenommen wurde. 

Es wurden auch zahlreiche Ka-
meraden für ihre Verdienste 
geehrt: Josef Graf, Ehren-Mitglied  
Josef Krapscha, Markus Reithofer,  
Johann Schneeberger und  
Richard Veitschegger wurden mit 
der Verdienstmedaille in Gold - für  
60 jährige Mitgliedschaft - geehrt. 

Leider mussten wir auch von 7 
Kameraden, unter anderem von 
Ehren-Mitglied Josef Veitscheg-
ger und Ehren-Mitglied Josef  
Krapscha Abschied nehmen. Bei 
der anschließenden Weihnachts-
feier, die Pfarrer Mag. David 

Schwingenschuh mitgestaltete 
und von den Flötenschülern musi-
kalisch umrahmt wurde, wurde 
auch für 3 Kameraden gesammelt, 
die schon länger krank sind. 

Am 8. Jänner  konnten bei der 
Eisbahn der “Schärfenberger” 19 
Kameraden zum alljährlichen Eis-
schießen begrüßt werden. Nach 
spannenden Kämpfen wurden in 
der Eishütte noch die Ergebnisse 
besprochen.

Am Mittwoch, den 4. Mai 2011 
findet bei der Theresienkapelle die 
traditionelle hl. Messe für Geistl. 
Rat Franz Grinschgl und Josef 
Zotter und für die verstorbenen 
Volkssturmkameraden statt. Wir 
laden Sie dazu recht herzlich ein.

Prominenz beim Jägerball

Anton Froihofer
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Steirischer Seniorenbund

Bei der kürzlich stattgefundenen 
Jahreshauptversammlung der 
Ortsgruppe konnte Obmann Pe-
ter Rinnhofer, Reiseleiter Franz 
Lechner und Kassierin Grete 
Czelecz einen durchaus erfreuli-
chen Bericht über die  Bilanz des 
Jahres 2010 vorlegen. Leider hat 
sich die Mitgliederzahl durch 
den bedauerlichen natürlichen 
Abgang geringfügig verringert. 
Erfolgreich konnte auch der Se-
nioren Bezirksball durchgeführt 
werden. Das Volkshaus war bis auf 
den letzten Platz besetzt. Es wurde 
sehr viel getanzt und es gelang den  
„Mürzer Spitzbuam“ eine aus-
gezeichnete Stimmung zu ver-
mitteln. Aufgewertet wurde der 
Ball auch durch die zahlreichen 
teilnehmenden Ehrengäste. Den 
Hauptpreis der großen Verlo-
sung – vier Tage Salzkammergut, 
gespendet vom Bezirksobmann 
Johann Scheikl – ging nach Spital/

Semmering. Die Ausrichtung eines 
solchen Ereignisses funktioniert 
nur mit vielen motivierten unent-
geltlichen Helfern.

Beim Bezirkseisstockschießen 
in der Stanz kam die Moarschaft 
auf den 3. Platz, die Damen er-
rangen den 5. Platz. Auch in die-

sem Jahr arbeitet der Vorstand der 
Ortsgruppe natürlich im Sinne der 
Generation 50+ mit Beratungen, 
Wanderungen, Ausflüge u.v.m. si-
cherlich wieder erfolgreich weiter. 
Noch kein Mitglied? Obmann Pe-
ter Rinnhofer ist immer unter der 
Nummer 0699/ 888 00 832 zu er-
reichen. Er berät und hilft. 

Jubilarehrung

v.l.: Bez. Obm. Johann Scheikl, Vzbgm. Rudolf Hofbauer, Bgm. Max Haberl, Vizebgm. Franz 
Gstättner, BR Fritz Reisinger

Pensionistenverband 

Herzliche Gratulation den 31 Mit-
gliedern für die langjährige Treue, 
welche anlässlich einer Jubilareh-
rung 2010 geehrt wurden:
10 Jahre: Anninger Ingeborg, 
Buchsbaum Gerlinde, Fötsch 
Rosa, Gruber Heinz, Kirchberger 
Pauline, Kühberger Maria-Anna, 
RR.Ledolter Johann, Mattern 

Monika, Resch Franz, Russ Adolf, 
Pink Waltraud, Schöggl Gottfried. 
15 Jahre: Arbeiter Ermgart. 20 
Jahre: Filzmoser Otmar, Heger 
Maria, Leisser Harry, Ochnitzberger 
August, Rados Leopold, Russ Jo-
hann, Zeilbauer Flora, Spreitzhofer 
Edith, Schmeisser Maria. 25 Jahre:  
Breitegger Rupert, Grillitsch Her-

mine, Hainz Rudolf, Muchitsch 
Irmgard, Wagner Bernhard. 30 
Jahre: Doppelreiter Grete, Muster 
Maria , Schulhofer Anna. 40 Jahre: 
Seidinger Maria.
Über 90 Mitglieder waren auch 
heuer wieder beim Heringschmaus 
am Aschermittwoch im Volkshaus 
dabei.
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Holznadel Quilterinnen Langenwang
Beim steirischen Quiltingday 
konnten zahlreiche Besucher aus 
der Steiermark, Wien, Niederös-
terreich und eine bekannte Quilt-
künstlerin aus Marburg begrüßt 
werden. 

Gezeigt wurden Decken und 
Wandbehänge, die in Gemein-
schaftsarbeit entstanden, sowie 
persönliche Werke und einige 
Dinge für den Verkauf. 

Über die Herzkissenaktion für 
Brustkrebspatientinnen wurde in-
formiert und viele Mutige beteilig-
ten sich beim Stofftaschen (Mor-
bags) nähen gegen Plastiksackerl 
und dem Workshop Frösche und 

Blumen falten. Die Veranstalter 
freuten sich, dass so viele Langen-
wangerInnen die Ausstellung be-

suchten und das besondere Am-
biente des Siglhofes zu schätzen 
wussten.

Schöne Ausstellungsstücke waren zu bewundern
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Gesunde Kühe - Gesunde Milch
Die Rinderzüchter und Milchbauern 
unserer Zeit sind Unternehmer, die 
im nationalen und internationalen 
Wettbewerb stehen. Die Mitglieder 
der Fleckviehzuchtgenossenschaft 
Mürzzuschlag sind jeden Tag aufs 
Neue mit dieser Tatsache konfron-
tiert. In Zeiten, in denen EU Gesetze 
den Alltag eines Landwirtes bestim-
men, keine leichte Aufgabe. Dem 

Langenwanger Bauern Karl Hof-
bauer, vulgo Urbanbauer, ist dies 
mit seiner Herde trotzdem sehr gut 
gelungen. Mit einer durchschnitt-
lichen Milchleistung von 10 985kg 
bei 24,7 Kühen im Schnitt gehört er 
zu den besten 20 Fleckviehzüchtern 
Österreichs. 
Bei Christian Schöggl – vlg. Ofen-
berger, Obmannstellvertreter der 

Fleckviehzuchtgenossenschaft, steht 
sogar die beste Dauerleistungskuh 
Österreichs im Stall. Nicht nur 
„Meri“ leistet gute Arbeit, dank 
eines Topherdenmanagenments 
zählt der Hof der Familie Schöggl zu 
den besten 20 steirischen Betrieben 
hinsichtlich Gesundheit der Herde, 
Fütterungslehre, Fruchtbarkeit und 
Hygienezellzahl.
Aus betriebswirtschaftlicher Sicht 
führt kein Weg an einer hervor-
ragenden Milchleistung vorbei.  
Aber kein Bauer ist ausschließlich 
an der Steigerung der Milchleis-
tung interessiert, seine Ideologie ist 
und bleibt der natürliche Kreislauf. 
Nur in einem natürlichen Umfeld 
sind Topleistungen möglich und 
die Qualität der Milch und der da-
raus entstehenden Nahrungsmittel 
gewährleistet. 

Eine schöne Figur ist keine Frage der Fitness...
Eine attraktive Figur lässt sich weder durch Sport noch durch Hungerkuren erzwingen, denn der Körper baut 
Fett immer da ab, wo es am leichtesten geht. Um die Figur zu formen, müssen „problematische“ Körperpar-
tien gezielt angesprochen werden.

Genau das passiert beim Hypoxitraining. Cellulite und hartnä-
ckige Fettpolster werden abgebaut, Bauch, Beine, Po und Hüfte 
schlank geformt.

Sie nehmen da ab, wo Sie es wollen.
Birgit Ablasser vom neuen Hypoxi Body Forming verspricht an-
haltenden Erfolg bei gezieltem Fettabbau an den Problemzonen, 
Reduzierung von Cellulite und Regeneration des Bindegewebes.
Vereinbaren Sie am besten gleich einen kostenlosen Probetermin 
für eine Einzelbetreuung in angenehmer Atmosphäre.

Es sind auch Gutscheine
erhältlich. 

Birgit Ablasser
freut sich auf Ihren Besuch
bei Hypoxi Body Forming
in Hönigsberg, Seilbahngasse 7, 
Tel. 0650/4709604.

Birgit Ablasser freut sich auf Ihren
Besuch bei Hypoxi Body Forming.

Karl Hofbauer
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Blumenschmuckwettbewerb 2010

Rund zweihundert Blumenfreunde 
sind der Einladung zur Blumen-
schmuck Preisverleihung am 16. 
März in das Volkshaus gefolgt. Im 
Vorjahr gab es 129 Anmeldungen 
zum örtlichen Bewerb. 

Eine Jury war einen ganzen Tag 
unterwegs um den Blumen-
schmuck bei den angemeldeten 
Objekten zu bewerten. Die fünf 
besten Teilnehmer wurden auch 
an den Landesblumenschmuck-
wettbewerb gemeldet. Alle fünf 
konnten mit einem Landespreis 
ausgezeichnet werden. 

Bei der örtlichen Preisverleihung 
gab es diesmal Urkunden mit 
neuem Design, einen kleinen Früh-
lingsgruß in Form eines Blumen-
körbchens und Gutscheine für den 
nächsten Blumeneinkauf. 

Im Rahmen dieser Veranstaltung 
gab es einen interessanten Vor-
trag von Bruder Ing. Franz Un-
ger über „Gesundes Gemüse aus 
dem eigenen Garten“. In einer 
Multimediaschau konnten die 
Teilnehmer noch einmal ihren 
Blumenschmuck bewundern. In 
diesem Vortrag wurden 1o66 Fotos 
gezeigt, welche von unserer Foto-
grafin Christine Unzog aufgenom-
men wurden. Alle Akteure am Blu-
menschmuck Wettbewerb arbeiten 
ausschließlich „ehrenamtlich“

Natürlich wurden unter den an-
wesenden Besuchern wieder zahl-
reiche Warenpreise verlost. Vom 
Gartenwerkzeug, Blumenerde, 
Gießkannen, Gutscheinen bis zu 
Gartenskulpturen gab es über ein-
hundert Preise zu gewinnen, unter 
anderem auch die beliebten Son-
nenschutzhüte für die Garten-
arbeit. Diesmal waren gleich fünf 
männliche Gewinner dabei. Beim 
Blumenquiz gab es eine Topf-
pflanze, einen Osterhasen für den 

Garten sowie als Hauptpreis eine 
Busfahrt für zwei Personen ins 
Mohndorf nach Armschlag zu ge-
winnen.
Wir gratulieren allen Gewin-
nern und Preisträgern noch-
mals recht herzlich und laden 
Sie ein beim Blumenschmuck – 
Wettbewerb 2011 wieder mit-
zumachen, damit Langenwang 
durch „Ihren“ Blumenschmuck 
zur blühenden Oase im Mürztal 
wird.

Ein volles Volkshaus bei der Preisverleihung

Die glücklichen Gewinner der Sonnenschutzhüte

Bürgermeister Max Haberl gratuliert
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Unter dem Titel „Projekt Oster-
hase“ hat die Werbegemeinschaft 
Langenwang eine neue Aktion ins 

Leben gerufen. So gibt es während 
der Osterzeit in Langenwang ver-
schiedene Veranstaltungen. Für 

die Hauptattraktion, „Gemma 
Haserl schau´n“, wurden von der 
Tischlerei Wurzwallner Osterhasen 
in verschiedenen Formen aus Holz 
gefertigt, grundiert und wetter-
fest versiegelt. Diese Osterhasen 
sind ca. 1,50 m groß und wurden 
von den beiden 3. Klassen der 
Hauptschule Langenwang als Pro-
jekt im Zeichenunterricht bemalt. 
Seit Anfang April werden diese 
schön bemalten Osterhasen ent-
lang der Grazer Straße und Wiener 
Straße im Ortskern an den neuen 
Beleuchtungssäulen montiert. Ab 
11. April gibt es bei der „Oster-
hasenrallye“ Einkaufschecks zu 
gewinnen. Einfach fünf der teil-
nehmenden Geschäfte besuchen, 
Eier zählen, im Teilnahmeschein 
eintragen und bei der Raiffeisen-
bank oder der Sparkasse in die 
Gewinnbox werfen. Im Siglhof (1. 
Stock) findet zum ersten Mal ein 
Ostermarkt mit Künstlern, Bas-
tlern und Gewerbebetrieben aus 
Langenwang und Umgebung statt. 
Der Ostertanz des Trachtenver-
eines rundet dann die Osteraktiv-
itäten in diesen Jahr ab.
Für das besondere Engagement be-
dankt sich die Werbegemeinschaft 
bei den jungen Malkünstlern unter 
der Leitung ihrer beiden Lehrerin-
nen HL Silvia Ramusch und HOL 
Christine Schnittler. Als Unter-
stützung haben die Langenwanger 
Künstlerinnen Renate Steiner, 
Birgit Reisinger und Petra Pötz aus 
Ratten, ehrenamtlich mitgeholfen. 
Übrigens: Die Hasenrohlinge aus 
Holz zum Selbstbemalen können 
bei der Tischlerei Wurzwallner 
gekauft werden.

Ein Blick in die Osterhasenwerkstatt der Hauptschule
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Im Dorfwirtshaus Petry fand das 
Langenwanger Preisschnapsen 
statt. Wirtin Renate Petry und die 
Organisatoren Franz Reithofer und 
Manfred Haim konnten dabei 35 
Schnapser begrüßen, die in vielen 
“Duellen” um den Langenwanger 
Schnapserkönig spielten. 
Den Sieg sicherte sich der Walter 
Bauer, der sich im Finale gegen den 
Ganzer Ing. Johann Pink durch-
setzte. Den 3. Platz errang Christian 
Milchrahm. Beste Dame war Anni 
Schwarzenegger

Zu einem inter-
essanten Ver- 
g l e i ch skampf 
( G e m e i n d e , 
Ra i ba  und 
Modeeck) kam 
es im Lokal 
des Schützen-
vereines. Die 
Fa. Modeeck 
gewann das 
Schießen vor der 
Gemeinde und 
der Raiffeisen-
bank. Schützen-
meister Sepp 
Pink war von der 
Treffsicherheit 
der Teilnehmer 
überrascht.

Einen besonderen 
Volksmusikabend 
gab es im Volk-
shaus, das bis auf 
den letzten Platz 
gefüllt war. Franz 
Posch – aus dem 
Fernsehen mit 
„Mei liabste Weis“ 
bekannt – kam 
nach Langenwang, 
moderierte, sang 
und musizierte. Mit 
von der Partie: „Die 
Innbrüggler“, die 
„Familienmusik Pi-
chler“ und die „Lan-
genwanger Edler 
Musi“.

Preisschnapsen

Franz Posch

Zielsichere 
Schützen
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Einen tollen Erfolg 
konnten sich die Damen 
der “Schärfenberger” bei 
der Wintermeisterschaft 
im Stocksport holen. 
Sie belegten den hervor-
ragenden 3. Platz in der 
Unterliga und stiegen 
damit in die Landesliga 
auf, wo sie sich gegen die 
besten Damenteams aus 
der ganzen Steiermark 
messen konnten. 

Über 30 volkstümliche 
Topgruppen aus Öster-
reich, Deutschland, 
Südtirol und Slowenien 
waren bei der Musi-Ski-
WM in Saalbach–Hinter-
glemm dabei, um sich bei 
Sport und Unterhaltung 
zu messen. 
„Die Krieglacher“ (am 
Foto mit Fanclubobmann 
Franz Reithofer) sorgten 
für die musikalischen 
Highlights im Forellenhof 
und im Festzelt und er-
hielten von den tausen-
den Fans frenetischen 
Applaus.

Musi-Ski-WM

Erfolgreiche 
Damen

Altbürgermeister 
Hans Kraus (der 
21 Jahre als 
Bürgermeister die 
Geschicke der Ge-
meinde Langen-
wang leitete) feierte 
Anfang März seinen 
80. Geburtstag. 
Bgm. Max Haberl 
und Abordnungen 
verschiedener Ver-
eine (Feuerwehr, 
Musikverein, Kam-
eradschaftsbund, 
Volkspartei, Bauern-
bund und Senioren-
bund) kamen, um 
den Jubilar zu gra-
tulieren und mit ihm 
einige Erinnerungen 
auszutauschen.

Geburtstag
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Gastrolokal (neuwertig ) 
in Langenwang , 
Wienerstraße 92, 

mit 3 Stocksport-Aspaltbahnen 
und 2.400 m2 Gesamtfläche, 
ideal für Veranstaltungen oder 
Ausstellungsfläche, wird für 
Pächter(in) ab sofort angebo-
ten. 

VOLL AUGESTATTET! 
Günstige Konditionen 
Infos unter: 
Tel: 0664 / 39 25 240 

Herzlichen Glückwunsch an Fami-
lie Dietmar Gamsjäger aus Lang-
enwang. 

Herr Gamsjäger freut sich über 
einen Fatboy, den er durch Teil-
nahme am Gewinnspiel der 
Raiffeisen Bausparkasse gewon-
nen hat. 

Überreicht wurde der Preis von 
Hans Preitler - Vertriebsleiter der 
Raiffeisenbank Oberes Mürztal. Der freudige Gewinner Dietmar Gams-

jäger bei der Übergabe des Fatboy.

Mobile Dienste Langenwang, Rosenweg 1, 8665 Langenwang
Tel.: 03854/3007, Fax DW 4 | Mobil: 0676/8241 3205
E-mail: md-langenwang@steiermark-hilfswerk.at
Einsatzleitung: 	 DP Michael Auer
Büro:	 Claudia Jöbstl
Bürozeiten:	 Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr

WIR UNTERSTÜTZEN SIE IM ALLTAG!
• Hauskrankenpflege • Pflege- und Heimhilfe
Nachstehend eine kurze Information über unser Diplomiertes Personal (DGKP):
Unser diesbezügliches Team ist speziell geschult auf die Behandlung akuter und chronischer Wunden wie 
Ulcera, PAVK, Dekubitus etc.
Mit Herrn Michael Auer haben die MD Langenwang sogar einen zertifizierten Wundmanager (ZWM) im Team, 
sodass Sie stets nach dem aktuellen Stand behandelt werden. Abgerundet wird das Ganze mit wöchentlicher 
Blutdruck- bzw.  Blutzucker-kontrolle zu Hause und durch Beratung über entsprechende Ernährung.

Hier einige Vorteile bei einem Verbandswechsel durch unser Team:
• keine Wartezeiten in der Ordination
• regelmäßige, gemeinsam vereinbarte Besuche direkt bei Ihnen zu Hause
• enge Zusammenarbeit mit dem Hausarzt durch Visiten und Gespräche
• rasche Abheilungsrate durch neueste Verbandsstoffe
• professionelle Wunddokumentation inkl. Fotodokumentation
Die im Rahmen des Verbandswechsels nötige medizinische Hauskranken-
pflege (med. HKP) ist zwar nicht kostenlos, aber Ihre Krankenkasse bezahlt 
die benötigten Materialien und Sie erhalten zusätzlich von der Kasse einen 
Zuschuss zu den Mitarbeiterkosten.
Um die Verbandsmaterialien und die Med. HKP kümmern wir uns – Sie haben diesbezüglich keine zusätzlichen 
Wege!

Hilfswerk Steiermark
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Liebe Langenwanger und 
Langenwangerinnen!

Ich freue mich Ihnen mitteilen 
zu dürfen, dass ich seit 1. Jän-
ner dieses Jahres das Gästedorf 
Waldheimat, vormals Schulsport-
dorf, in Pacht übernommen habe. 
Inklusive kleineren Umbauarbeiten 

können wir im Gästedorf 54 Bet-
ten anbieten. Außerdem gibt es 
Aufenthaltsräume mit Selbstver-
sorgerküche, Grillplatz, Schistall 
und einen Seminarraum.
Bei Fragen und Buchungen kön-
nen Sie uns jederzeit telefonisch 
oder per mail erreichen. Außerdem 
laden wir Sie herzlich ein, sich un-
ser Gästedorf am Tag der offenen 
Tür persönlich anzusehen. 

Tag der offenen Tür: 
Samstag, 28. Mai ab 14 Uhr, im 
Gästedorf Waldheimat
Sabine Putzgruber

Kontakt:
Mmag.a Sabine Putzgruber
Tel./Fax.: 03854-25060
Mobil: 0676-6966266
www.gaestedorf-waldheimat.at
info@gaestedorf-waldheimat.at

Die Firma Kohlbacher hat im 
Herbst des vergangenen Jahres 
eine Lagerhalle für getrocknetes 

Hackgut errichtet. Dieses Hackgut 
wird für den Betrieb von umwelt-
freundlichen Biomasseheizungen 

verwendet. Durch eine derar-
tige Lagerung kann eine gleich  
bleibende Qualität des Brennstof-
fes erreicht werden.

Kohlbacher GmbH
A-8665 Langenwang
Schwöbing 81 – 83
Tel.: 03854 6111-39 
Fax: 03854 6111-31
www.kohlbacher.at

Bei dem am Sonntag, 3. April 2011 
stattgefundenen 35. Lehrlingswet-
tbewerb der Friseure/Innen er-
reichte Daniela Schöggl, aus dem 
Lehrbetrieb Friseur Stelzer, im Be-
werb Disco Styling & Make - up 
den 1. Platz. 

Die Fachjury bewertete die Idee, 
Ausführung  und Kreativität der 
Arbeit von ihr an ihrem Modell un-
ter 40 Teilnehmern als die beste. 
Wir gratulieren recht herzlich zu 
diesem guten Erfolg.

Lehrlingswettbewerb

Daniela Schöggl mit ihrem Modell

Second Hand Shop | Elke Zingl
Wiener Straße 37a
8665 Langenwang
Tel.: 0664/45 16 477

Kinderbekleidung & Kinder-
schuhe vom Babyalter bis 15 
Jahre! Viele Spielsachen! Alles 
zu günstigen Preisen!

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 15.00 
bis 18.00 Uhr
Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Ich freue mich auf Ihren Be-
such!

Second Hand Shop
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Edlinger Amy
	 Hochschloßstraße 1a

Taberhofer Alexander
	 Siglstraße 11a

Haagen Clemens
	 Mitterberg 12

Gründler Leonie
	 Grüne Gasse 10

Molnár Marcus
	 Mitterberg 21

Leindl Jana
	 Grüne Gasse 14

Majeron Theresa
	 Wiener Straße 3

Zeidler Anton
	 Auengasse 9

Schiller Raphael
	 Siglstraße 1

Geburten
November 2010- Februar 2011

Sterbefälle
November 2010-
Februar 2011

Krapscha Berta	 86 Jahre
Roseggerstraße 2

Wagner Andrea	 46 Jahre
Wehrgasse 8

Wagner Manfred	 51 Jahre
Pichlwanger Gasse 42

Helweh Margareta	 62 Jahre
Wiener Straße 8

Buchebner Kunigunde	 92 Jahre
Mitterberg 23

75 Jahre ah
Kohlbacher Mathilde, Hönigsberg 30
Glaser Paula, Erzherzog-Johann-Straße 8
Metzger Otto, Friedhofstraße 12
Geßelbauer Friederike, Loosstraße 14
Wurzenberger Eleonore, Loosstraße 13
Schwarzenegger Gertraud, Feistritzberg 31
Magg Johann, Feldgasse 1
Posch Oskar, Mühlgasse 4
Backé Gudrun, Traibach 11
Fasswald Heribert, Siglstraße 5c
Berger Franz, Kinogasse 10

80 Jahre ah
Gruber David, Bergstraße 8
Knapp Erna, Wiener Straße 50
Kainradl Maximilian, Hofwiesengasse 4
Faist Veronika, Traibach 22
Riegler Josef, Mitterberg 10
Paar Josef, Schwöbing 15
Alt Bgm. Kraus Hans, Ottokar-Kernstock-Straße 9
Paar Josef, Feistritzberg 5

Ehrungen

Gemeindematriken
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Anna Jauslin-Fortmüller - 90 Jahre

Josef Rohrhofer - 90 Jahre

Josef Thenhalter - 90 Jahre

Kunigunde Buchebner - 92 Jahre

85 Jahre ah
Fidler Georg, Grazer Straße 1
Reithofer Markus, Schwöbing 55a
Weghofer Agnes, Grazer Straße 34
Reisinger Erich, Wiener Straße 34
Fötsch Adolf, Schwöbing 21
Doppelhofer Josef, Mitterberg 6
Majeron Gertrude, Schögglstraße 3
Brandl Alfred, Roseggerstraße 8

90 Jahre ah
Thenhalter Josef, Grazer Straße 64a
Rohrhofer Josef, Pretulstraße 76
Jauslin-Fortmüller Anna, Wiener Straße 41

92 Jahre ah
Buchebner Kunigunde, Mitterberg 23

99 Jahre ah
Straßberger Franz, Schwöbing 38

Goldene Hochzeiten
	 50 Jahre

Leitner Helmut und Gertrude, Hochschloßstraße 1a
Schiefer Emmerich und Ingrid, Friedhofstraße 12
Rinnhofer Johann und Christiana, Hönigsberg 26
Fankl Gottfried und Ingrid, Wiener Straße 29

Gemeindematriken
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Frühling 2011
Veranstaltungskalender

APRIL	 2011

Freitag, 15.04.	 14.00-18.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Samstag, 16.04.	 08.00 Uhr	 Bauhof	 Frühjahrsputz
Samstag, 16.04.	 10.00-18.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Samstag, 16.04.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 17.04.	 08.30 Uhr	 Pfarrhof	 Palmweihe
Sonntag, 17.04.	 10.00-18.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 17.04.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Samstag, 23.04.	 10.00 Uhr	 Waldrandsiedlung	 Ostereiersuchen
Samstag, 23.04.	 17.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Osterspeisensegnung
Sonntag, 24.04.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz

Mai	 2011

Donnerstag, 05.05.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Gemeindeseniorentag
Samstag, 07.05.	 14.00 Uhr	 Volkshaus	 SPÖ-Muttertagsfeier
Samstag, 07.05.	 20.00 Uhr	 Pfarrheim	 Muttertagswunschkonzert
Donnerstag, 12.05.	 19.00 Uhr	 Volkshaus	 Vortrag Ernährung von Prof. Stark
Freitag, 13.05.	 19.00 Uhr	 GH Granitzbauer	 Musikantenstammtisch
Samstag, 14.05.	 10.00 Uhr	 Pfarre	 Firmung
Sonntag, 15.05.	 11.00 Uhr	 Volkshaus	 Schmankerlessen
Sonntag, 22.05.	 10.30 Uhr	 Pfarre	 Erstkommunion
Freitag, 27.05.	 18.00 Uhr	 Pfarre	 Lange Nacht der Kirchen
Samstag, 28.05.	 10.00 Uhr	 Clubhaus Klöpfers	 Nagelturnier
Samstag, 28.05.	 14.00 Uhr	 Gästedorf Waldheimat	 Tag der offenen Tür
Samstag, 28.05.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Alpen Adria Festival
Sonntag, 29.05.	 08.30 Uhr	 Volkshaus	 Alpen Adria Festival
Montag, 30.05.	 17.00 Uhr	 Gemeindeamt	 Wohnungssprechtag

Juni	 2011

Donnerstag, 02.06.	 10.00 Uhr	 Pfarrhof	 Maisingen
Samstag, 04.06.	 18.00 Uhr	 Siglhof	 Eröffnung Ausstellung Burgverein
Freitag, 10.06.	 19.00 Uhr	 GH Granitzbauer	 Musikantenstammtisch
Sonntag, 12.06.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 Pfingsttanz
Samstag, 18.06.	 14.00 Uhr	 Turnhalle	 Erlebnislauf
Samstag, 18.06.	 20.00 Uhr	 Cafe Pub So-Wie-So	 Sommerfest
Sonntag, 19.06.	 10.00 Uhr	 Autoelektrik Sommer	 NSC Pfadfinder Frühschoppen
Dienstag, 21.06.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden
Samstag, 25.06.	 08.00 Uhr	 Sportplatz	 3 Kampf des 1. SC
Samstag, 25.06.	 10.00 Uhr	 Turnhalle	 ÖTB Tischtennisturnier
Donnerstag, 30.06.	 18.00 Uhr	 Volkshaus	 Schlusskonzert der Musikschule

Juli	 2011

Samstag, 02.07.	 14.00 Uhr	 Sportplatz	 Nagelturnier
Sonntag, 03.07.	 10.00 Uhr	 Hochschloß	 Hochschloßkirtag
Freitag, 08.07.	 19.00 Uhr	 GH Granitzbauer	 Musikantenstammtisch


